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UNSER GELNHAUSEN

Liebe Leserinnen und Leser,

wir blicken auf ein zu Ende gehendes Jahr 
zurück, das uns alle vor große Herausfor-
derungen gestellt hat. Weihnachten, das 
Fest der Hoffnung und des Friedens, fei-
ern wir diesmal in einer Zeit, in der diese 
Werte schwerer zu erreichen scheinen als 
je zuvor. Der Krieg in der Ukraine und die 
anhaltenden Spannungen und Kämpfe im 
Nahen Osten erinnern uns täglich daran, 
wie fragil der Frieden in unserer Welt ist. 
Auch hier bei uns spüren wir die Auswir-
kungen. Die Wirtschaft schwächelt, viele 
Familien sorgen sich um ihre Zukunft und 
den sozialen Zusammenhalt. 

Die Vorweihnachtszeit gibt uns die Gele-
genheit, innezuhalten, uns Zeit für unsere 
Liebsten zu nehmen und die bedrücken-
den Gedanken einmal auszublenden. Die 
Weihnachtsstadt Gelnhausen will ihren 
Beitrag dazu leisten. Unsere vielfältigen 
Advents- und Weihnachtsführungen, der 
große Weihnachtsmarkt, der riesige Ad-
ventskalender am Obermarkt, der „Kranz 
der Hoffnung“ am Brunnen und nicht zu-
letzt die Aktionen unserer Stadtbücherei, 
des Stadtmarketing- und Gewerbever-
eins und der Kirchengemeinden sorgen 
für diese Auszeiten. 

Und weil wir möglichst optimistisch und 
zuversichtlich ins kommende Jahr schau-
en wollen, sollten wir schon einmal die 
schönen Ereignisse 2025 ins Auge fassen: 
zum Beispiel die große Stadtrechtsfeier. 
Die Verleihung der Stadtrechte an Geln-
hausen jährt sich zum 855. Mal. Hunderte 
von Akteuren sind Garanten dafür, dass 
Sie ohne Zwischenstopp vom 21. Jahr-
hundert direkt ins mittelalterliche Geln-
hausen reisen können. Dafür sorgen nicht 
nur professionelle Schausteller und 

Händler, sondern auch die Vereine unse-
rer Stadt und zahllose Helferinnen und 
Helfer – auch aus den Reihen der Stadt-
verwaltung. Und: eine Nähgruppe, die 
sich regelmäßig trifft und ehrenamtlich 
Hunderte Gewänder für das große Fest 
schneidert und geeignete Garderoben im 
bestehenden Fundus ausbessert. Was es 
genau mit dieser Gruppe auf sich hat, 
können Sie in diesem Heft nachlesen. 
Falls Sie noch ein Weihnachtsgeschenk 
suchen: Karten für die Stadtrechtsfeier 
2025 gibt es ab der zweiten Dezember-
woche unter www.gelnhausen.de/tickets.

Wenn Ihnen dieses Ereignis noch zu weit 
entfernt scheint, um sich festzulegen, wie 
wäre es mit einem Geschenkgutschein 
für die Gelnhäuser Geschäfte oder Ti-
ckets für eine unserer kulturellen Veran-
staltungen im ersten Quartal 2025? Kon-

zerte, Comedy, Klezmer, Irische Musik 
– es werden wieder viele Stilrichtungen 
bedient. In diesem Heft finden Sie eine 
Übersicht über die kulturellen Angebote 
der Stadt in der KulturHerberge und der 
Ehemaligen Synagoge im ersten Quartal 
2025.  

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest. Lassen Sie 
sich von der festlichen Stimmung in un-
serer schönen Barbarossastadt verzau-
bern und nutzen Sie die Zeit, um Kraft zu 
schöpfen für ein neues, ereignisreiches 
und hoffentlich friedliches Jahr.

Ihr

Christian Litzinger
Bürgermeister der
Barbarossastadt Gelnhausen
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Bürgermeister Christian Litzinger besucht die Nähgruppe, die fleißig Kostüme für 
die Stadtrechtsfeier 2025 schneidert. Unser Foto zeigt (von links) Bettina Kaul, die 
hauptamtliche Fundus-Mitarbeiterin Anita Kirchner und Maryline Lenhard. 
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Natürlich präsentieren sich auch 
wieder zahlreiche Vereine und Or-
ganisationen aus Gelnhausen so-
wie die Gelnhäuser Partnerstädte. 

Die Auswahl an Essen und Ge-
tränken ist riesig. Neben Wild-
schweinbratwurst, Krustenbraten, 
Wildgulasch und Kartoffelpuffer 
sind in diesem Jahr frittierter Fisch 
in diversen Ausführungen, Cala-
mari, Kibbeling und weitere Sor-
ten in verschiedenen Saucen neu 
im Angebot. Auch an Süßmäul-
chen ist gedacht: Crêpes, Maro-
nen und süßes Gebäck fehlen 
nicht. Premiere feiert ein Stand, 
der unter anderem selbst gemach-
te Crème brûlée aus regionalen 
Zutaten und Plätzchen serviert. 
Dort werden auch heißer Sliwo-
witz und heißer Caipirinha ange-
boten. 

Wer auf alkoholische Heißgeträn-
ke steht, der wird sicher auch ein-
mal die Feuerzangenbowle pro-

bieren wollen, die neu im Angebot 
ist. Neben gängigen Getränken 
mit und ohne Alkohol werden 

aber natürlich auch Glühwein, 
Kinderpunsch, Gelnhäuser Bier, 
Met und Dampfbier kredenzt. 

Das Christkind sammelt 
schon Goldstaub für sei-
nen großen Auftritt: Vor 

der einzigartigen Kulisse der his-
torischen Altstadt Gelnhausens 
erscheint die blondgelockte Ga-

benbringerin nämlich  persönlich 
zur Eröffnung des Weihnachts-
marktes – mit Weihnachtsmann, 
himmlischen Boten und weih-
nachtlichen und winterlichen Fi-
guren im Gefolge: Vom 12. bis 15. 

Dezember 2024 findet wieder ein 
Weihnachtsmarkt in Gelnhausen 
statt – mit Hüttenzauber, Lichter-
glanz, adventlichen Führungen 
und weihnachtlichen Accessoires 
auf dem Ober- und Untermarkt 
und in der Langgasse. 

Wer auszieht, in der Adventszeit 
das Besondere zu suchen, der 
wird es in Gelnhausen finden. 
Der Weihnachtsstadt Gelnhau-
sen wohnt ein besonderer Zau-
ber inne, denn in ihr wird altes 
Brauchtum vor romantischer 
Fachwerkkulisse lebendig. Wäh-
rend des Weihnachtsmarktes 
werden an über 50 Ständen Le-
ckereien, Kunsthandwerk sowie 
Dekoratives und Nützliches rund 
ums Fest angeboten. Dabei ha-
ben die Organisatoren, die Abtei-
lung Kultur und Tourismus der 
Stadt Gelnhausen, wieder Wert 
auf Vielfalt mit Niveau gelegt.

Im Bereich des Kunsthandwerks 
können unter anderem Besteck-

schmuck, Naturkosmetik, Lama- 
Alpaka-Produkte, Wachserzeug-
nisse, Keramikprodukte, mund-
geblasener Christbaumschmuck, 
Weihnachtsartikel aus Holz, 
Modeschmuck, Dekofiguren 
und vieles mehr erworben wer-
den. Einige Stände sind neu hin-
zugekommen, so werden bei-
spielsweise Upcycling-Produkte 
aus Stoff wie Taschen aus  
Jeanshosen, Schürzen aus Bett-
wäsche, Geschenksäckchen, 
Geschenkverpackungen, ver-
schiedene Taschenmodelle in 
Jeans und Leder angeboten. Pre-
miere feiert auch ein Händler, 
der Holz- und Volkskunst aus 
dem Erzgebirge/Thüringen an-
bietet. Hundefreunde kommen 
beim Weihnachtsmarkt in Geln-
hausen ebenfalls auf ihre Kos-
ten: Hundeleinen, Hundehals-
bänder, Hunde-Accessoires wie 
Halstücher und Ketten und 
Hundekekse für die Vierbeiner 
können käuflich erworben wer-
den.  

Perfekte Einstimmung aufs Fest
VOM 12. BIS 15. DEZEMBER   | � �Weihnachtsmarkt in Gelnhausen

Wo trifft man das Christkind mit seinen himmlischen Boten noch persönlich an? Richtig, beim Weihnachtsmarkt in Gelnhausen vom 
12. bis 15. Dezember.                                                                                                                                                             Fotos: Roland Adrian

Kunsthandwerk, kulinarische Genüsse, Musik, Geselligkeit: 
Die perfekte Einstimmung aufs Weihnachtsfest vor 
der malerischen Kulisse der Gelnhäuser Altstadt.  

In meiner Werkstatt kombiniere und bearbeite ich hochwertige
Edelmetalle und Edelsteine.

Meinen Kunden biete ich einen umfassenden Service von individuellem
Schmuckdesign und zeitgemäßer Umsetzung ihrer Schmuckideen über
gekonnte Umarbeitung von Erinnerungs- oder Fundstücken bis hin zur
sachgerechten Pflege und qualifizierter Reparatur von Schmuckstücken.

WWW . S C HM U C K S T U D I O - W I T T M A N N . D E

ANJA
WITTMANN
SCHMUCK-STUDIO

Gold- und Silberschmiedemeisterin

Am Ziegelturm 16
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 / 17784
info@schmuckstudio-wittmann.de

Immer wieder beeindruckend: Die Alphornbläser inmitten des „Kranzes der Hoffnung“. 
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Der Weihnachtsmarkt punktet 
aber nicht nur mit Dekorativem 
und Kulinarik. In Gelnhausen steht 
nicht umsonst die Wiege der Er-
lebnisführungen und so können 
sich die Marktbesucherinnen und 
-besucher wieder auf Selfies mit 
dem Christkind, der Eiskönigin 
und weiteren winterlichen und 
weihnachtlichen Figuren freuen. 

Der gemütliche Innenhof des 
Museums wird in diesem Jahr 
wieder zur Erlebniswelt für Kin-
der: Sie können auf dem histori-
schen Karussell ihre Runden dre-
hen und beim Katapultschießen 
Treffer landen. Außerdem benö-
tigt die kleine Spinne beim Spiel 
„Fliegenfangen“ dringend ihre 
Hilfe. Der Weihnachtsmann und 

Weihnachtliche Figuren stehen 
als Fotomotive bereit. 

Seit 1999 auf dem Holzweg
und kein Ende in Sicht.

holzweg@zimmerei-nohel.de

... aus Traditionmodern !

Neu - Jahres - Gebrauchtwagen

Ford Service

Autovermietung

www.autohaus-maiwald.de

Teile & Zubehör

ga@academy-fahrschule-kahlert.de
www.academy-fahrschule-kahlert.de
Tel.: 0151 252 113 61

* Gültig bei Neuanmeldung vom 08.11.2024 bis 23.12.2024 zu den Klassen AM, A1, A2, A, B, BE
in der ACADEMY Fahrschule Kahlert. Die Aktion ist nicht mit anderen Rabatten

kombinierbar. Der Gutschein kann nicht in bar ausbezahlt werden. Die Anzeige muss
bei der Anmeldung in der Fahrschule vorgelegt werden.

WEIHNACHTSAKTION
SICHERT EUCH SATTE RABATTE!*

SICHERE DIR 100 € STARTGU
THABEN

VOM 08.11. - 23.12.2024 UND IN
DER

WOCHE VOM 16.12. - 23.12.2024 ON TOP

EINEN 50 € GUTSCHEIN

FÜR DAS LEHRMATERIAL!*

eine Märchenerzählerin erwarten 
die Kinder im Märchenzelt im 
Museumshof, und in den Räumen 
des Museums wird Kinder-
schminken angeboten. Das Team 
der Stadtbücherei sorgt außer-
dem für spannende Vorlesestun-
den im Märchenzelt. 

Die LED- und Feuershow der 
„Moving Artists“ und die Auftrit-
te der Tanzgruppe „Laikan“ gehö-
ren ebenso zum Programm wie 
die Lamas vom Sonnenhof. Am 
Freitag und Samstag fährt der 
Weihnachtsmann wieder mit sei-
nem Ziegengespann vor. Und 
auch die musikalische Unterhal-
tung kommt nicht zu kurz: Bläser-
gruppen, Alphornbläser und  
Musikvereine unterhalten an ver-
schiedenen Stellen auf dem 
Ober- und Untermarkt.  

An allen Markttagen starten je-
weils um 16 Uhr vor der Tou-

rist-Information am Obermarkt 
(ehemaliges Niessner-Haus) Ad-
ventsführungen. Zur Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes am Don-
nerstag, 12. Dezember, findet die 
Führung erst um 18 Uhr statt. 
Startpunkt ist ebenfalls die Tou-
rist-Information. Weihnachtsfrau-
en und andere weihnachtliche Fi-
guren geben spannende Einblicke 
in die Weihnachtsbräuche ver-
gangener Tage und lüften Ge-
heimnisse der Adventszeit. Zum 
Abschluss gibt es Glühwein und 
Kinderpunsch. Alle Führungen 
sind auch individuell buchbar.

Einzelheiten zu den Angeboten 
finden Interessierte unter www.
gelnhausen.de/weihnachten. 

Tickets für die Führungen sind 
buchbar über www.gelnhausen.
reservix.de oder www.gelnhau-
sen.de/tickets. Weitere Informa-
tionen gibt es in der Tourist-Info 

am Obermarkt 8 in Gelnhausen, 
Telefon 06051 830-300, -301.

Erhältlich sind wieder die gläser-
nen Gelnhäuser Weihnachts-
markttassen. Die Henkeltassen 
zieren stilisiert dargestellte 
Wahrzeichen der Kernstadt und 
natürlich weihnachtliche Motive. 

Der Eintritt zum Weihnachts-
markt in Gelnhausen ist an allen 
Tagen frei. Das genaue Programm 

mit Zeitangaben finden Interes-
sierte unter www.gelnhausen.de/
weihnachten.

Es gibt keine Parkmöglichkeiten 
in der Altstadt. Marktbesucher 
werden gebeten, das Parkhaus 
Stadtmitte (kostenpflichtig) zu 
nutzen. Parkplätze stehen auch 
einige Gehminuten vom Markt-
platz entfernt, an der Bleiche, am 
Hallenbad, an der Stadthalle und 
am Uferweg, zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN  
DES WEIHNACHTSMARKTES

• Donnerstag, 12.12.: 	 16:00–21:30 Uhr

• Freitag, 13.12.: 	 16:00–21:30 Uhr

• Samstag, 14.12.: 	 14:00–21:30 Uhr

• Sonntag, 15.12.: 	 12:00–19:00 Uhr
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Anzeigengröße: 184 x 108 mm

Sicherheit durch Stärke

LÖWENHERZ

Ihr Ambulanter Pflege- und privater Betreuungsdienst

Pflegefachkraft und PDL

- Inhaberin -

Leipziger Str. 41 • 63571 Gelnhausen-Roth

Tel: 06051 618835 • Fax: 06051 886238

e-mail: apd-loewenherz@web.de • www.loewenherz-pflegedienst.de

Anzeigengröße:184x108mm

SicherheitdurchStärke

LÖWENHERZ

IhrAmbulanterPflege-undprivaterBetreuungsdienst

PflegefachkraftundPDL

-Inhaberin-

LeipzigerStr.41•63571Gelnhausen-Roth

Tel:06051618835•Fax:06051886238

e-mail:apd-loewenherz@web.de•www.loewenherz-pflegedienst.de

Ihr Ambulanter Pflegedienst

Christina Hochheim
Pflegefachkraft und PDL

Leipziger Str. 41
63571 Gelnhausen-Roth

Tel.: 06051 618835
Fax: 06051 886238

E-Mail: apd-loewenherz@web.de
www.loewenherz-pflegedienst.de

Für die wichtigsten Botschaf-
ten braucht es nicht viel 
Platz. Das zeigt sich jedes 

Jahr wieder, wenn der überdimen-
sionale Adventskranz am Brunnen 
im Herzen der Gelnhäuser Alt-
stadt zum „Kranz der Hoffnung“ 
wird. Auf kleinen bunten Kugeln 
finden sich gute Wünsche und 

Botschaften der Liebe und Hoff-
nung, die bis Heiligabend zu Hun-
derten am Grün des Kranzes pran-
gen und ein sichtbares Zeichen für 
ein friedliches Miteinander und 
gegen Gewalt setzen. Zugunsten 
der Tafel Gelnhausen können Be-
sucherinnen und Besucher der 
Barbarossastadt auch in der Ad-

ventszeit 2024 wieder Weih-
nachtskugeln zum Preis von je 1 
Euro kaufen, sie beschriften und 
an den überdimensionalen Ad-
ventskranz mit einem Durchmes-
ser von 14,5 Metern hängen. 
Die Weihnachtskugeln erhalten 
Besucherinnen und Besucher der 
Weihnachtsstadt Gelnhausen 

während der gesamten Advents-
zeit in der Tourist-Information am 
Obermarkt. „Wir würden uns freu-
en, wenn möglichst viele Innen-
stadtbewohner und Geschäftsleu-
te das Angebot annehmen und die 
beschrifteten Kugeln zum Schmü-
cken von Tannenbäumchen im öf-
fentlichen Raum und vor den Ge-
schäften verwenden“, wünscht 
sich Claus Witte, Vorsitzender der 
Tafel Gelnhausen, aus deren Rei-
hen die Initiative zum „Kranz der 
Hoffnung“ kommt. Die Kugeln aus 
den Vorjahren werden kostenlos 
in der Tourist-Info ab Ende No-
vember ausgegeben. 

Am ersten Adventswochenende, 
wenn von Freitag bis Sonntag wie-
der Tausende Gäste zur großen 
Weihnachtsführung (29. und 30. 
November, 1. Dezember) im histo-
rischen Gelnhausen erwartet wer-
den, verkaufen die Mitglieder der 
Gelnhäuser Tafel die Weihnachts-
kugeln auch vor Ort am Ober-
markt. Der Kugelverkauf während 
der Weihnachtserlebnisführungen 
startet jeweils eine Stunde vor Be-
ginn der Führungen. Und auch 
beim Weihnachtsmarkt in der his-
torischen Altstadt vom 12. bis 15. 
Dezember 2024 ist die Tafel Geln-
hausen mit dabei und verkauft 
Weihnachtskugeln an ihrem 
Stand. Außerdem erhalten Inter-

Botschaften der Liebe und Hoffnung
ADVENTSKRANZ AM OBERMARKT   |   �Tafel Gelnhausen verkauft wieder Weihnachtskugeln  

für den guten Zweck

Der riesige Adventskalender am Obermarktbrunnen wird in Kooperation mit der Gelnhäuser Tafel  
wieder zum „Kranz der Hoffnung“.

Rechtzeitig zum 1. Advent startet der Kugelverkauf für den „Kranz der Hoffnung“ in der Tourist-Informati-
on am Obermarkt.                                                                                                          Fotos: Stadt Gelnhausen

essierte zahlreiche Informationen 
über die Arbeit der gemeinnützi-
gen Einrichtung.

Die Tafel ist eine gemeinnützige 
Hilfsorganisation, die unter dem 
Leitsatz „Lebensmittel retten, 
Menschen helfen“ Lebensmittel, 
die nicht mehr im Wirtschafts-
kreislauf verwendet werden kön-
nen, an Bedürftige weitergibt. In 
Deutschland gibt es ca. 970 Ta-
feln.

Wer sich der Tafel Gelnhausen als 
Helferin oder Helfer anschließen 
oder die gute Sache anderweitig 
unterstützen möchte, kann sich 
mit der Geschäftsstelle in Geln-
hausen unter der Telefonnummer 
06051/8858577 in Verbindung 
setzen. Eine Kontaktaufnahme ist 
auch per E-Mail unter info@ta-
fel-gelnhausen.de möglich. Weite-
re Informationen zur Tafel gibt es 
unter www.tafel-gelnhausen.de
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Ich komme zu Ihnen!

®

➜ Rundumservice und Beratung
➜ Terminabsprache, keine Wartezeiten
➜ individuelle Messung Ihrer Augen
➜ umfangreiches Brillensortiment
➜ Verträglichkeitsgarantie
➜  individuelle Zahlungsmöglichkeiten  

und Brillenversicherungen

Kundenorientiert | Individuell | Kompetent

www.brille-auf-rädern.com

Jetzt Termin  
vereinbaren

✆ 0163-6417877

Zu der guten Tradition des 
Stadtmarketing- und Ge-
werbevereins Gelnhausen 

gehört es seit über 60 Jahren, 
Danke zu sagen bei all unseren 
Kunden und Gästen für Ihre 
Treue.

Wer von Ihnen erinnert 
sich noch gerne an den 
Gänse-Express?
Unter dem Motto: „Gans umsonst“ 
war der Gänse-Express jeden 
Samstag vor Weihnachten in Geln-
hausen unterwegs und verteilte die 
zuvor gewonnenen Gänse an ihre 
neuen Besitzer. Zur Freude der Kin-
der gab es direkt vom Nikolaus per-
sönlich ein paar Nüsse oder Apfelsi-
nen als kleines Geschenk. 

Tradition bedeutet im einfachen Sin-
ne: Dinge, die man schon früher ge-
macht hat, wieder zu machen. Aber 
Tradition bedeutet auch: Gemein-
samkeit, Kommunikation, schöne 
Momente, Vertrauen, Sicherheit, 
Geborgenheit, soziales Engagement 
und Teil einer Gruppe zu sein. Tradi-
tion bedeutet, in die Vergangenheit 
zu schauen, aber auch Mut und Zu-
versicht für die Zukunft. Tradition 
verändert sich in der Umsetzung, 
hält aber an ihren Werten fest!

Aus den Gänsen von damals sind 
Einkaufs- oder Verzehrgutscheine 

geworden. Aber auch – genau 
wie damals – ist es wichtig für 
uns alle, den Einzelhandel und 
die Gastronomie vor Ort zu un-
terstützen. Eine lebendige und 
liebenswerte Innenstadt zu er-
halten und positiv in die Zukunft 
zu schauen. Eine Aktion wie der 
Gänseexpress oder der heutige 
Sternenpass unterstützt genau 
dieses Ziel.

Auch Sie können ein Teil die-
ser schönen Tradition sein, 
indem Sie an unserem Sternen-
pass teilnehmen. Unsere Ster-

nenpassaktion findet be-
reits zum 16. Mal statt, 
wird aber von Jahr zu Jahr 
etwas erneuert oder ver-
ändert.

Für das Jahr 2024 hat un-
ser Vorstand sich dazu 
entschieden, mit den Ge-
winnen, insbesondere 
mit den Hauptgewinnen, 
genau dieses Ziel, den 
Gelnhäuser Einzelhandel 
und die Gastronomie zu 
stärken, unterstützen.

Unsere Sternenpassaktion beginnt 
am Freitag, den 22. November, und 
endet am Dienstag, 24.12.2024. Sie 
können sich also in aller Ruhe Ge-
schenke für Ihre Liebsten aussu-
chen oder sich selbst eine Freude 
machen.

Die Weihnachtsstadt Gelnhausen 
mit ihren schön geschmückten ro-
mantischen Gassen, dem riesigen 
„Kranz der Hoffnung“ und dem herr-
lichen „Adventskalender-Haus“ bie-
tet ein vorweihnachtliches Einkauf-
serlebnis der ganz besonderen Art. 

Neue Hauptpreise:
1. �Preis: �Gelnhäuser Einkaufsgut-

scheine im Wert von 
300,00 €

2. �Preis: �Gelnhäuser Einkaufsgut-
scheine im Wert von 
200,00 €

3. �Preis: �Gelnhäuser Einkaufsgut-
scheine im Wert von 
100,00 €

Weitere Gewinne sind: weit über 50 
Gutscheine im Wert von 25,00 € 
unserer teilnehmenden Firmen.
 
Kreativität ist gefragt: Kinder 
basteln Lebkuchenhäuschen.

NEU in diesem Jahr, in guter alter 
Tradition, haben wir ein besonderes 
Angebot an Familien – Kinder.
Gemeinsam mit euch möchten wir 
Lebkuchenhäuschen basteln. 
Unser Weihnachtsteam wird euch 
dabei unterstützen.

Jeweils am Samstag, den 30. No-
vember, und Samstag, den 7. De-
zember, könnt ihr in unserem Büro 
in Gelnhausen, Langgasse 18, daran 
teilnehmen.

Die Lebkuchenhäuschen werden 
von der Firma REWE Lapp gespen-
det. Habt ihr Lust, daran teilzuneh-

men, dann meldet euch bitte unter 
der Mailadresse zu folgenden Termi-
nen an:

Samstag, 30. November:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
12:00 Uhr – 14:00 Uhr
14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Samstag, 7. Dezember:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
12:00 Uhr – 14:00 Uhr
14:00 Uhr – 16:00 Uhr

info@stadtmarketing-gelnhausen.de, 
bitte mit Angabe eures Alters und 
einer Begleitperson. 

Der Unkostenbeitrag von 5,00 € pro 
Kind wird an die Barbarossakinder  
e. V. „Kinder für Kinder“ gespendet.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 22. 
November.

Da wir pro Termin max. 5 Kinder an-
nehmen können, werden wir nach 
dem Eingang der Anmeldung bei 
uns die freien Plätze vergeben. 

Wir vom Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein Gelnhausen wün- 
schen Ihnen und Ihrer Familie von 
ganzem Herzen schöne Weih-
nachten und ein friedvolles neues 
Jahr 2025. 

 Sternenpassaktion: 
So funktioniert’s 

• �Sternenpässe erhalten Sie bei unseren teilnehmenden Unterneh-
men.

• �Pro Einkauf/Verzehrwert von 10,00 € bekommen Sie einen Stern zum Einkleben in Ihren Pass. 
• �Haben Sie insgesamt 20 Sterne gesammelt, ist Ihr Sternenpass komplett und Sie können ihn in einem der teilnehmenden Unter-
nehmen abgeben.

• �Als kleines Dankeschön erhalten Sie direkt eine köstliche Überra-
schung. 

• �Ihr Sternenpass wird weitergeleitet an den Stadtmarketing- und Gewerbeverein, um an der Hauptverlosung teilzunehmen. 
• �Und jetzt wird es spannend: Unter allen abgegebenen Sternen- pässen verlosen wir Anfang Januar unsere hochwertigen Preise.

HIGHLIGHTS IN DER STADT

Murat Sen
Hanauer Landstr. 31
63571 Gelnhausen

0151 / 652 39 881
info@ms-solarenergie.de
www.ms-solarenergie.de

Beratung • Planung • Montage von PV-Anlagen und Speichersystemen
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Hanauer Landstr. 31
63571 Gelnhausen

0151 / 652 39 881
info@ms-solarenergie.de
www.ms-solarenergie.de

Beratung • Planung • Montage von PV-Anlagen und Speichersystemen

Gelnhäuser Sternenpass 
STADTMARKETING- UND GEWERBEVEREIN   |  �Danke für mehr als 60 Jahre Treue
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BIEN FAHRZEUGBAU GmbH
Altenhaßlauer Weg 4, 63571 Gelnhausen ■ Tel. 06051-91 41 78 0

info@bien-fahrzeugbau.de ■ www.bien-fahrzeugbau.de

VIELE
SONDER-AKTIONSAN-GEBOTE

BIEN FAHRZEUGBAU GmbH
Altenhaßlauer Weg 4

63571 Gelnhausen

ANHÄNGER-
AUSSTELLUNG
Sa 04.05. – So 05.05.2024
10 – 16 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Fair

Regional
Zuverlässig

Transporter • 9-Sitzer • Wohnmobile • PKW
J. Nobre Mietwagen e.K. • Struppstraße 10 • 63571 Gelnhausen • 06051 - 47 33 56

www.mietwagen-gelnhausen.de

HIGHLIGHTS IN DER STADT

Bild aus der GNZ vom 12. Dezember 2000:  
Hans-Georg Schmidt verteilt weitere Weihnachtsbraten.

Bild aus der GNZ vom  
5. Dezember 2000: Hans- 
Georg Schmidt, damals 
Vorsitzender des Gewerbe-
vereins Gelnhausen, und 
dessen Geschäftsführer Erwin 
Landschreiber verteilen  
die ersten 250 Weihnachts-
gänse an die Gewinner  
der Verlosung.

Am 13. Dezember 2000 berichtete die GNZ über ein schönes Jubiläum: Seit 20 Jahren lenkte Heinrich Sell sein Pferdegespann von Rothenbergen 
nach Gelnhausen. Der „Gänse-Express“ brachte die vom Gewerbeverein verlosten 250 knusprigen Weihnachtsbraten zu ihren Gewinnern. 

Bild aus der GNZ vom  
19. Dezember 2000: Der 
Gänse-Express gehörte vor 
Weihnachten einfach zum 
Gelnhäuser Stadtbild dazu.  



14   | |   15 

UNSER GELNHAUSENGELNHAUSEN ENTDECKEN

VON ELKE WEIGELT

Eine Stecknadel hört dort nie-
mand fallen – obwohl sicher die 
eine oder andere auf dem Boden 
landet. Nähmaschinen rattern, 
Dampfbügelstationen fauchen 
wie eingesperrte Drachen. Ein 
tiefer Frauenseufzer legt Zeugnis 
von den Mühen des Unterfaden- 
einfädelns ab. „Ich kann gerne 
helfen“, ist Anita Kirchner sofort 

zur Stelle. Dankend lehnt die Nä-
herin ab – sie will das allein schaf-
fen. Denn auch in der Gewand-
schneiderei des Kaisers macht 
Übung die Meisterin: Knapp ein 
Dutzend Frauen kommt regelmä-
ßig im Fundus der Stadt Geln-
hausen in der Kulturherberge zu-
sammen und näht Gewänder 
und Accessoires für die histori-
sche Stadtrechtsfeier 2025 (27. – 
29. Juni 2025). Sie alle sind ehren-

amtlich im Einsatz. Ihre 
Motivation: ganz viel Spaß und 
Produktivität – und Integration.

Der Fundus der Stadt Gelnhau-
sen in der Kulturherberge um-
fasst etwa 4.000 Kostüme aus 
verschiedenen Epochen und für 
verschiedene Anlässe und Auf-
führungen sowie einen Theater-
fundus. Die Gästeführerinnen 
und Gästeführer kleiden sich 

dort ein, aber ein Teil der Kostü-
me wird auch ausgeliehen. Die-
ses Angebot nutzen Vereine, 
Gruppen und Einzelpersonen 
beispielsweise für Umzüge, Cos-
play oder historische Feste – und 
sogar Hochzeiten werden ausge-
stattet. 

Anita Kirchner und Irmgard „Irmi“ 
Boog betreuen den Fundus, der 
in den städtischen Fachbereich 

Kultur, Tourismus und Museum 
integriert ist, seit zwei Jahren 
hauptberuflich in Teilzeit. Sortie-
ren, sichten, umarbeiten, ausbes-
sern, anpassen, zuschneiden, 
entwerfen, besticken – diese Tä-
tigkeiten bestimmen ihren Alltag. 
Hinzu kommen der Verleih, die 
Ausstattung der Gästeführerin-
nen und Gästeführer, Nähwerk-
stätten und aktuell die vorberei-
tenden Arbeiten zur Stadt- 
rechtsfeier. Allein etwa 400 Ge-
wandungen werden als Basis für 
die mitwirkenden Vereine und 
die Angestellten der Stadt Geln-
hausen, die in die Durchführung 
des Festes eingebunden sind, be-
nötigt. Außerdem werden der 
Kaiser höchstpersönlich und die 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler der Reichstagsgruppe der 
„Schelme“ ausgestattet, die den 
Reichstag zu Gelnhausen 1180 
nachstellen. Jede Menge Arbeit! 
So entstand die Idee, diese auf 
viele Schultern zu verteilen und 
eine Nähgruppe für die Stadt-
rechtsfeier ins Leben zu rufen. 
Auf Anhieb meldete sich eine 
Handvoll Freiwillige, mittlerweile 
ist die Gruppe auf ein knappes 
Dutzend Frauen, die regelmäßig 
mittwochs und/oder donners-
tags zum Nähen kommen, ange-
wachsen. Darunter sind auch 
zwei Frauen, die aus Afghanistan 
geflüchtet sind. Sie suchten aktiv 
den Kontakt zur Nähgruppe und 
eine Möglichkeit, besser Deutsch 

zu lernen und mehr über 
die Kultur ihrer neuen 
Heimat zu erfahren.

Im ersten Stock der Kul-
turherberge im Schüt-
zengraben herrscht Be-
triebsamkeit, aber keine 
Hektik. Eine jede Nähe-
rin ist konzentriert mit 
ihrer Aufgabe beschäf-
tigt. An den beiden 
Dampfbügelstationen 
werden Einzelteile ge-
glättet, von den elf zur Verfügung 
stehenden Doppelsteppstichma-
schinen rattern gut zwei Drittel 
in unterschiedlicher Lautstärke 
und Schnelligkeit, denn der Be-
stand setzt sich aus Fundusma-
schinen, Neuerwerbungen und 
älteren, gespendeten Geräten 
zusammen. Alle Maschinen wer-
den von einem Gelnhäuser Fach-
geschäft gewartet und, wenn nö-
tig, wieder auf Vordermann 
gebracht.  Zum Bestand gehören 
zudem drei Overlockmaschinen 
und eine Stickmaschine. Aber 
auch die gute alte Handarbeit 
ohne jede maschinelle Hilfe ist 
gefragt. 

Im Flur stehen mehrere Kleider-
ständer mit Gewandungen in un-
terschiedlichen Fertigstellungs-
stufen. Gerade die hübschen 
Kinderkostüme zieren geflochte-
ne Stoffgürtel in verschiedenen 
Farben. Für deren Herstellung 

kommt ein Handgerät aus Holz 
zum Einsatz, das auf den ersten 
Blick an eine Zwille erinnert. 
Wenn da nur nicht dieses Loch in 
der Stielmitte wäre … Anita Kirch-
ner lüftet das Geheimnis: Es han-
delt sich um eine Strickgabel. Mit 
dem Werkzeug, den Fingern und 
gleichmäßig übereinander geho-
benen Wollfäden entstehen bun-
te Wollwürste. Ähnlich wie bei 
der guten alten Strickliesel, nur 
irgendwie geht das mit der Strick-
gabel einfacher. 

 „Ich brauche einen Auftrenner“, 
hallt ein Hilferuf durch den Flur. 
„Das ist eines unserer wichtigs-

ten Werkzeuge“, bemerkt Hilde 
Delhey mit einem Augenzwin-
kern. Der Ehrgeiz, den Stoff sau-
ber zu vernähen und eine gute 
Arbeit abzuliefern, ist groß. Eini-
ge Teilnehmerinnen haben ihr 
Talent erst in der Nähwerkstatt 
entdeckt, andere haben es wie-
derentdeckt oder wollen ihre 
langjährige Erfahrung einbrin-
gen. So, wie Marie-Luise Reitz, 
die sich schon lange dem Nähen 
und alten Handwerkskünsten 
verschrieben hat. Spinnen, Wolle 
färben, filzen – um nur einige ih-
rer Interessen zu nennen. Sie gibt 
ihre Fertigkeiten regelmäßig an 
Kinder weiter. Viel Vorerfahrung 

Bei manchen Arbeitsschritten ist Handarbeit gefragt. Marie-Luise 
Reitz liebt alte Handwerkskünste, kann aber auch mit modernen 
Nähmaschinen umgehen.                                Fotos: Stadt Gelnhausen

Uschi Schröder bringt auch berufliche Erfahrung im Schneidern 
und Nähen mit in die Gruppe ein.                        

Nähen für den Kaiser – Stehend von links: Anita Kirchner, Annette Korn, Uschi Schröder, Marzia Yagubi, Marie-Luise Reitz, Gerda Kyselka, 
Doris Sherwood, Hilde Delhey, Monika Aul. Sitzend von links: Irmgard Boog, Sakina Qais, Susanne (Nachname wird nicht genannt) und Rein-
hilde Link. Auf diesem Bild fehlen Maryline Lenhard, Bettina Kaul und Irmgard Schell.

Des Kaisers Gewandschneiderei
STADTRECHTSFEIER 2025  |  ��Eine ehrenamtliche Gruppe lässt im Fundus der Stadt Gelnhausen  

die Nähmaschinen rattern
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hat auch Bettina Kaul: Die gelern-
te Schneiderin arbeitete bis zur 
Rente in der Kostümabteilung 
der Städtischen Bühnen in Frank-
furt. 

In der Vita von Uschi Schröder 
gibt es ganze Nähjahrzehnte. Die 
Schneidermeisterin im Damen-
schneiderhandwerk arbeitete un-
ter anderem am Staatstheater 
Wiesbaden und beim Hessischen 
Rundfunk. Zuletzt verdiente sie 
ihr Geld allerdings in einem an-
deren Beruf.  Als sie aus der Pres-
se von der Nähwerkstatt der 
Stadt Gelnhausen erfuhr, war sie 
sofort Feuer und Flamme. 

Das Ausleben der eigenen Kunst-
fertigkeit, die Suche nach einer 
sinnvollen Aufgabe, der Spaß am 
kreativen Schaffen – die Gründe 
für den Einstieg in die ehrenamt-

liche Nähgruppe sind unter-
schiedlich. Sakina Qais und Mar-
zia Yagubi aus Afghanistan 
können noch einen weiteren Be-
weggrund anführen: Sie lernten 
sich im Deutschkurs kennen. 
Nach Abschluss der Basiskurse 
wollten sie aber unbedingt ihre 
erworbenen Sprachkenntnisse 
auch im Alltag einsetzen und ver-
bessern. Diese Chance tat sich 
unvermittelt in Form der 
Nähwerkstatt auf. Sakina Qais 
nimmt dafür einen weiten Weg 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
von Neuses auf sich, Marzia Ya-
gubi lebt in Gelnhausen. Beide 
haben viel Näherfahrung aus Af-
ghanistan mitgebracht und brin-
gen ihre Sicherheit und Schnel-
ligkeit im Umgang mit Nadel und 
Faden in die Gruppe ein, deren 
fester Bestandteil sie mittlerwei-
le sind.

Einhellig schwärmen alle Nähe-
rinnen von der inspirierenden 
Gemeinschaft und dem Spaß, 
den sie gemeinsam beim Erschaf-
fen ihrer Werke haben. Sie sparen 
nicht am Lob für die beiden 
hauptberuflichen Fundus-Mitar-
beiterinnen. „Von Anita und Irmi 
können wir viel lernen. Sie haben 
so viel Geduld und stehen uns 
immer mit Tipps und Kniffen zur 
Seite“, bringt es Doris Sherwood 
auf den Punkt. Die anderen Frau-
en nicken bestätigend. 

Ein Ende der Arbeit ist vorläufig 
nicht absehbar. Kindergewänder, 
Unter- und Übergewänder mit 
Borten, Kopfbedeckungen, Säck-
chen und/oder Stickereien, Ge-
wandungen für verschiedene 
Stände und Berufe, für Bür-
gersfrauen, Marktfrauen, Hand-
werker, Edelmänner, Landvolk, 

Kaiser und Kaiserin müssen aus-
gebessert, umgearbeitet und 
vielfach auch neu geschneidert 
werden. Über 100 Teile haben 
die flinken Näherinnen schon ge-
fertigt. Dabei wird es nicht nur 
die Kinder freuen, dass zwar bei 
den Schnitten nach historischen 
Vorlagen gearbeitet wird, die 
Baumwoll- und Leinenstoffe 
aber moderneren Ansprüchen 
an den Tragekomfort genügen 
dürften. Der Fokus liegt auf der 
Herstellung mittelalterlicher 
Kleidung nach historischen Vor-
gaben, für die Stadtrechtsfeier 
grenzt sich die Epoche auf die 
Stauferzeit ein. Anita Kirchner 
bereitet in der Regel die Zu-
schnitte vor – nach historischen 
Vorbildern. Die Orientierung er-
folgt an Büchern und Vorlagen 
aus der Fachabteilung, aber auch 
Kreativität ist gefragt. Und diese 

dürfen auch die Näherinnen 
im zeitgeschichtlichen Rah-
men ausleben. 

Dass noch viel Arbeit vor ihnen 
liegt, darüber sind die Frauen 
ganz und gar nicht verzweifelt. 
Im Gegenteil. Fast scheint es 
so, wie beim Lesen eines guten 
Buches: Man möchte nicht, 
dass es zu Ende ist. Die Nähe-
rinnen haben sich bereits in ei-
ner WhatsApp-Gruppe zusam-
mengeschlossen und einige 
können sich vorstellen, auch 
nach der Stadtrechtsfeier 2025 
gemeinsam weiterzunähen. Ar-
beit gäbe es genug …

Kontakt: Fundus der Stadt Geln-
hausen, Kulturherberge, Schüt-
zengraben 5, 63571 Gelnhausen; 
Telefon 06051 830-308, E-Mail 
fundus@gelnhausen.de

Bereits fertiggestellte Gewandungen 
dienen als Anschauungsobjekte. Hierbei 
handelt es sich um Männerkleidung.

Bei den Schnitten wird zwar nach historischen 
Vorlagen gearbeitet, aber gerade für die Kinder 
dürften die Baumwoll- und Leinenstoffe modernen 
Ansprüchen an den Tragekomfort genügen…

Die Hinterhofwerkstatt  •  Markus Warth  •  Frankfurter Straße 30 
63584 Gründau-Rothenbergen (Ortsmitte)  •  Tel. 0 60 51 - 8 34 70 51

***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt *** ***             -Stützpunkt ***

Reparaturen aller Art – Alle Marken!
Wir haben über 25 Jahre Erfahrung mit der Marke Chrysler-Jeep. Oldtimer und Youngtimer sind bei uns willkommen !

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr ∙ samstags nach Absprache

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

„Die” freie Werkstatt - Reparaturen aller Art - Alle Marken!

Service Rund ums Automobil

Hinterhof07-2011: 19.07.2011 10:20 Seite 1

seit 1988 Sicher versorgt in Gelnhausen.
Gelnhausen hat viel zu bieten. Zum Beispiel den Stadtgarten mit „Halbmond“
und märchenhaftem Blick auf die Marienkirche. Die Energie für Gelnhausen
liefern die Stadtwerke. Seit mehr als 100 Jahren Ihr zuverlässiger Versorger.

Stadtwerke Gelnhausen GmbH • 63571 Gelnhausen
www.stadtwerke-gelnhausen.de • Ein Unternehmen der EAM.

Regionale

Versorgung und

Engagement:

Stadtwerke

Gelnhausen.

Immer zur Stelle: Fundus-Mitarbeiterin Anita Kirchner 
(links) gibt Doris Sherwood hilfreiche Tipps.

Hilde Delhey, Doris Sherwood und Reinhilde Link konzentrieren 
sich auf ihre Arbeit. 
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Das winterliche Wingertshäuschen
TITELFOTO-WETTBEWERB  |  Reiner Pospischil aus Hailer gewinnt zum zweiten Mal

Als leidenschaftlicher Foto-
graf beteiligt sich Reiner 
Pospischil gerne an klei-

nen Wettbewerben in der Region. 
„Ich freue mich sehr, dass ich ein 
zweites Mal ein Titelfoto für ‚Un-
ser Gelnhausen‘ geschossen 
habe“, sagt der 65-jährige Hailerer. 
Gewonnen hat aber insbesondere 
auch die Dienstagsgruppe der  
Natur- und Vogelschutzgruppe 
Meerholz-Hailer, für die Reiner 
Pospischil auch mit seinen Bilder-
serien in sozialen Medien gerne 
Werbung für Umweltschutz und 
neue Mitglieder macht.

„Ich war schon immer gerne in 
der Natur unterwegs“, berichtet 
Reiner Pospischil. Unter anderem 
ist der Hailerer ein Pilzsammler. 
Zur Dienstagsgruppe der Natur- 

und Vogelschutzgruppe hat er auf 
Umwegen gefunden, so, wie auch 
zum Fotografieren. „Manche sa-
gen, ich hab zwei linke Hände“, 
ergänzt der 65-Jährige schmun-
zelnd. Dabei ist bei den Treffen 
genau das eigentlich keine gute 
Voraussetzung. Schließlich ste-
hen Pflegearbeiten an Vogelkäs-
ten, Vereinsheim, Vogelschutz-
hütte, Streuobstwiesen, „Tritt- 
steinen“ und Co. auf dem Pro-
gramm. „Ich habe die Gruppe in 
einer schwierigen Zeit kennen- 
und die gemeinsame Arbeit lie-
ben gelernt.“ 

Reiner Pospischil tut, was er 
kann. Für keine Hilfsarbeit ist er 

sich zu schade. Zudem hat er es 
sich zur Aufgabe gemacht, seine 
Freude und seine Liebe zu schön 
angerichtetem und leckerem Es-
sen weiterzugeben. 

„Er ist unsere gute Seele“, ist der 
Vorsitzende Gunter Pöllen dank-
bar. Dazu kommen die zahlrei-
chen Bilderserien rund um die 
Arbeit des Vereins und die wun-
dervolle Natur rund um Hailer 
und Meerholz. „Ich habe un-
glaublich engagierte Menschen 
kennengelernt. Ich freue mich 
sehr darauf, jeden Dienstag wie-
der ans Vereinsheim zu fahren 
und mitzuhelfen, dass es weiter 
so bleibt.“ Deshalb hat Reiner Po-

spischil auch mit dem winterli-
chen Foto vom Wingertshäus-
chen direkt am Vereinsheim beim 
Fotowettbewerb von „Unser 
Gelnhausen“ mitgemacht, bes-
ser: für die Gruppe mitgemacht. 
Denn ein Sieg für eines der Titel-
fotos bedeutet gleich zwei gute 
Dinge: „Ich habe die Chance, hier 
über die wundervolle und erfül-
lende Arbeit für den Naturschutz 
zu sprechen.“ Zudem füllt der 
100-Euro-Gutschein von „Geln-
hausen erleben“ die Kasse der 
Dienstagsgruppe. „Nach der Ar-
beit sitzen wir zusammen. Wir 
babbeln und lachen sehr viel 
beim gemeinsamen Essen.“ Das 
bezahlen die Helfer selbst, legen 

für Speis und Trank zusammen. 
„Vielleicht finden neue Mitglie-
der zu uns. Sie müssen eigentlich 
nur dienstags ab 14 Uhr für eini-
ge Stunden Zeit haben.“ Gezielt 
richtet sich Reiner Pospischil an 
Jungrentner, die eine Aufgabe su-
chen, so ähnlich, wie es bei ihm 
gewesen sei. Freiwillig höre ei-
gentlich keiner auf. Von mehr als 
20 Helfern sind einige schon 
über 85. „Vielleicht lässt sich je-
mand genau so begeistern, wie 
ich mich habe begeistern lassen“, 
erkennt Reiner Pospischil sein 
Glück, die Wirkungsstätte gefun-
den zu haben. Jeder, der mitma-
chen will, ist herzlich willkom-
men. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

In der traditionsreichen Altstadt-Buchhandlung
erwarten Sie:
Allgemeine Belletristik · Antiquarische Bücher · Lyrik
Kinder- und Jugendbücher · Wander- und Reiseliteratur
Ratgeber · Kochbücher · Regionale Themen
Kriminalromane · Politik · Zeitgeschichte
Tageszeitungen · Zeitschriften

Nicht vorrätige Titel lassen sich 
bis zum nächsten Werktag bestellen!

Brentano Buchhandlung
Langgasse 2, 63571 Gelnhausen
Tel: 06051-3344
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Kinder- und Jugendbücher · Wander- und Reiseliteratur
Ratgeber · Kochbücher · Regionale Themen
Kriminalromane · Politik · Zeitgeschichte
Tageszeitungen · Zeitschriften

Nicht vorrätige Titel lassen sich 
bis zum nächsten Werktag bestellen!

Brentano Buchhandlung
Langgasse 2, 63571 Gelnhausen
Tel: 06051-3344
info@brentanobuchhandlung.de
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KS-Showtechnik GmbH & Co.KG / Tantalstraße 7 / 63571 Gelnhausen

Verleih & Verkauf von
Ton-, Licht-, & Medientechnik

WIR HABEN
DIE TECHNIK,
DIE EUCH
BEGEISTERT!

GELNHAUSEN ENTDECKEN
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Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Philipp-Reis-Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Philipp-Reis-Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Mit Rat und Tat für Ihr Eigentum
1921–2024

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.
Uferweg 40 – 42 ∙ 63571 Gelnhausen
Tel. 06051-3617 ∙ Fax: 06051-18293

info@hug-gelnhausen.de

www.hug-gelnhausen.de

über

10
0 

Ja
hre

Es sind Geschichten über 
mutige Piratenaffen, unge-
wöhnliche Freundschaften 

im Dschungel oder lustige Faultie-
re. Im Kinderbuch „Dschungelsto-
ries und Seemannsgarn“ des Ver-
eins Barbarossakinder e. V. gibt es 
in acht Geschichten jede Menge 
zu entdecken. Das Buch soll Kin-
dern nicht nur ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern, sondern sie auch 

raus aus dem Alltag rein in fremde 
Welten entführen. Dabei war die 
Entstehung des Buches purer Zu-
fall. 

Denn geplant war eine Veröffent-
lichung ursprünglich nicht. „Es ist 
eigentlich eine Art Nebenpro-
dukt“, erzählt Christine Jessl aus 
dem Vorstand der Barbarossakin-
der schmunzelnd. Der gemeinnüt-

zige Verein aus Gelnhausen setzt 
sich seit seiner Gründung 2012 
für die Kinder der Region ein, in-
dem er die Kinderklinik der 
Main-Kinzig-Kliniken unterstützt. 

Mit dem Engagement von Bür-
gern, Firmen und jeder Menge 
Herzblut konnten die Barbarossa-
kinder bereits viel bewirken. Bei-
spielsweise bei der Unterstützung 

des medizinischen und pflegeri-
schen Personals durch Fortbildun-
gen. Oder durch die finanzielle 
Unterstützung bei der Anschaf-
fung von wichtigem technischem 
Equipment wie Lungenfunktions- 
und Asthmageräten oder der 
Frühchenpuppe „Paul“, an der das 
Klinikpersonal computergestützt 
und kabellos Notfallsituationen 
üben kann.

Dachterrassenprojekt  
als Impuls 

Das aktuellste und bislang größte 
Projekt war aber die Sanierung der 
zwei großen Dachterrassen der 
Klinik, die nach zweijähriger Pla-
nungs- und Bauzeit im Sommer 
2024 eingeweiht wurden. Die op-
tisch und im Hinblick auf ihre Aus-
stattung in die Jahre gekommenen 
Terrassen sollten sich zu einem 
farbenfrohen und abwechslungs-
reichen Bewegungsraum an der 
frischen Luft verwandeln. Kinder 
und Eltern sollten die Gelegenheit 
haben, sich an der frischen Luft 
auszutoben, ohne die Klinik dabei 
verlassen zu müssen. Dafür schuf 
man gemeinsam mit dem Archi-
tekturbüro XQuadrat und der Un-
terstützung zahlreicher privater 
und institutioneller Spender zwei 
Themenwelten: Dschungel und Pi-

Ein Leseabenteuer für den guten Zweck 
FÖRDERVEREIN BARBAROSSAKINDER E.V.   |   �veröffentlicht Kinderbuch mit Bildern  

und Texten von Schülern des Grimmels- 
hausen-Gymnasiums

raten. Beide Themenwelten haben 
offene Spielflächen, Klettermög-
lichkeiten oder auch diverse Sitz-
möglichkeiten und Rückzugsflä-
chen. Zu dem Projekt gehören 
auch zwei große Wandgemälde, 
die zum Entdecken einladen sol-
len. Und genau die sind der Grund 
dafür, warum es nun ein Barbaros-
sakinder-Kinderbuch gibt.

Mit der Gestaltung der beiden 
Wandbilder wurden die Schüler 
und Schülerinnen des Kunst-Leis-
tungskurses Q3 des Grimmels-
hausen-Gymnasiums beauftragt. 
Und die zeigten auch prompt, wa-
rum sie Kunst als Leistungskurs 
belegt hatten. Die Schüler sollten 
sich thematisch an die Vorgaben 

Dschungel und Piraten halten. Je-
weils zwei fanden sich zusammen, 
um die beiden Seitenwände zu ge-

stalten. Mit digitaler Technik 
machten sich die meisten einen 
Eindruck davon, wie ihre Gestal-

tung vor Ort aussehen würde. Am 
Ende reichten die Schülerinnen 
und Schüler 24 einzigartige und 

Acht Geschichten umfasst das erste Kinderbuch des Fördervereins Barbarossakinder. 

In den Geschichten werden die Kinder in den tiefsten Dschungel und auf die sieben Weltmeere entführt. 

Die sichersten
Wertpapiere gibt
es immer noch
im Handwerk.
Neue Meisterkurse starten im November 2024!
Maurer- und Betonbauer-Handwerk / Tischlerhandwerk / Maler- und
Lackierer-Handwerk / Zimmerer-Handwerk / Allgemeiner Teil III und IV
(Ausbildereignung)
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Die sichersten
Wertpapiere gibt
es immer noch
im Handwerk.
Neue Meisterkurse starten im November 2024!
Maurer- und Betonbauer-Handwerk / Tischlerhandwerk / Maler- und
Lackierer-Handwerk / Zimmerer-Handwerk / Allgemeiner Teil III und IV
(Ausbildereignung)

Für weitere Infos bitte den Code scannen und loslegen! Oder unter 
0 60 51/9228-0 bzw. info@kh-gelnhausen.de melden! Wir freuen uns auf Sie!

HANDWERK.DE
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Termine:
06051-9147862

www.kroenung-hoerakustik.de

KRÖNUNG
Hör-Akustik Studio
Inhaber:
Georg Krönung

hören & verstehen
KRÖNUNG

UnsereWerte:
• kundenorientiert
• menschlich
• ganzheitlich
• entwicklungsfreudig
• regional

Experten-Betreuung für
Hörgesundheit in Ihrer Nähe

Schlüchtern · Obertorstr. 42 | Wächtersbach · Bahnhofstraße 64 | Gelnhausen · Bahnhofstraße 17

kreative Motive ein, wovon zwei 
die beiden Wände zieren sollten. 
Diese aber auszuwählen, war fast 
unmöglich. Das wurde schon da-
mals bei der Präsentation in der 
Schule deutlich. „Letztlich konnte 
sich keiner so wirklich entschei-
den, weil alle Bilder so toll waren“, 
blickt Jessl zurück. Am Ende fiel 
zwar dann doch eine Entschei-
dung. Es kam aber auch die Idee 
auf, die anderen Motive in einem 
Kinderbuch zu würdigen. 

Was fehlte, waren nur noch die 
dazu passenden Geschichten. Da 
man mit den Schülerinnen und 
Schülern des Grimmelshau-
sen-Gymnasiums schon so gute 

Erfahrungen gemacht hatte, lag es 
auf der Hand, dass man mit der 
schriftlichen Ausgestaltung den 
Deutsch-Leistungskurs beauftrag-
te. Heraus kamen acht kreative 
Geschichten von Schatzkisten, 
Pandabären und Piratenaffen. 

Die Magie  
des Lesens 

Lesen ist ein grenzenloses Aben-
teuer der Kindheit, sagte einst As-
trid Lindgren. Die Schöpferin von 
Pippi Langstrumpf und Michel aus 
Lönneberga zauberte mit ihren 
Geschichten Millionen Kindern 
ein Lächeln ins Gesicht. Das soll 
im kleineren Maßstab auch dem 

Buch der Barbarossakinder gelin-
gen. Aktuell bringt „Dschungel- 
stories & Seemannsgarn“ vor al-
lem die Augen der Kinder in der 
Kinderklinik zum Leuchten. Es soll 
aber auch ein Buch für alle Kinder 
sein. Geeignet ist das Werk für 
Kinder bis 10 Jahre. „Das Schöne 
an dem Buch ist, dass es mehrere 
abgeschlossene Geschichten um-
fasst. So kann man den Kindern 
immer wieder schön daraus vorle-
sen“, sagt Jessl. 

500 Exemplare wurden vorerst 
dank der Hilfe der Druckerei Sauer-
land und der Kreissparkasse Geln-
hausen gedruckt. Sie sind allerdings 
nicht im Buchhandel oder online 

erhältlich. Wer ein Buch möchte, 
muss sich direkt an den Verein Bar-
barossakinder wenden. Das Buch 
ist gegen eine Spende von mindes-
tens 10 Euro erhältlich. Ein Nach-
druck ist jederzeit möglich. 

Kinderaugen zum Leuchten brin-
gen und anderen Kindern damit 
noch etwas Gutes tun. Ein besse-
res Geschenk kann es zu Weih-
nachten, dem Fest der Liebe, ei-
gentlich gar nicht geben. 

Wenn Sie Interesse an dem Buch 
haben, wenden Sie sich an: 
jessl@barbarossakinder.de 

Felix Hagemann

GELNHAUSEN ENTDECKEN

Die neuen Dachterrassen der Kinderklinik wurden in die 
Themenwelten „Dschungel“ und „Piraten“ umgestaltet. 
Fotos: Barbarossakinder e. V.

Schmuckgestaltung 
Monika Oly 

Gelnhausen

Am Ziegelturm 5
Tel. (0 60 51) 39 59
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DE IN
SONNEN
BALKON

Kreiswerke-Main-Kinzig GmbH
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen
06051 84-0 | www.kreiswerke-main-kinzig.de

DEIN SONNENBALKON
Strom erzeugen auf Balkon, Terrasse
oder im Garten mit unserem
Balkonkraftwerk.

-ANZEIGE-

Wir bringen Leben in dein Zuhause.

Hier informieren und bestellen:
www.kreiswerke-main-kinzig.de/sonnenbalkon

vbrb.de

Einfach

für Sie da. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!
VR Bank Bad Orb-Gelnhausen eG
Philipp-Reis-Str. 7
63571 Gelnhausen
Tel. 06051-8207 0
E-Mail: info@vbrb.de

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

Digital und

persönlich.

Wir können

beides.

GELNHAUSEN ENTDECKEN

Die Weihnachtszeit bringt 
viel Hektik und Trubel mit 
sich und so wächst das 

Bedürfnis, sich eine Auszeit zu 
gönnen und in gemütlicher Atmo-
sphäre zu entspannen. Die Stadt-
bücherei Gelnhausen bietet ge-
nau das – einen Ort, an dem man 
zur Ruhe kommen und neue Inspi-
ration finden kann. Besonders Fa-
milien finden hier in der Vorweih-
nachtszeit zahlreiche Angebote, 
die den Alltag bereichern, weiter-
bilden, unterhalten und die ein-
fach glücklich machen.

Die Stadtbücherei spielt eine zen-
trale Rolle im Leben vieler Famili-
en. „Trotz der begrenzten Platzver-
hältnisse sind unsere Leserinnen 
und Leser stets geduldig und kom-
men gerne zu uns“, sagt Bücherei-
leiterin Claudia Beck. Die Stadtbü-
cherei bietet ein breites Sortiment 
an Medien, darunter auch Spiele, 
was vielen noch unbekannt ist. 
Neben Brett- und Kartenspielen 
gibt es Gesellschafts-, interaktive 
Tiptoi-Spiele und Escapespiele, die 
sich ideal für gemütliche Abende 
im Familienkreis eignen. Im Be-
stand befinden sich aktuell 230 
Spiele, die alle Interessensgebiete 
abdecken. Mitarbeiterin Tanja 
Schellhaas erinnert daran: „Eine 
Bücherei bietet heutzutage so viel 

mehr als nur Bücher. Besonders 
unser Spielesortiment wird oft un-
terschätzt. Hier können Familien 
Spiele ausprobieren und kennen-
lernen, bevor man sie sich wünscht 
oder selbst kauft.“ Auch eine Spie-
legruppe trifft sich einmal im Mo-
nat im Workshopraum der Stadt-
bücherei und freut sich über 
Zuwachs. Gerade in der Weih-
nachtszeit, wenn die Tage kürzer 
sind, ist dies eine wunderbare 
Möglichkeit, gemeinsam Spaß zu 
haben und zusammenzukommen.

Auch das Vorlesen spielt eine be-
sondere Rolle, vor allem für Kin-
der. „Vorlesen ist entscheidend 
für die sprachliche und kognitive 
Entwicklung“, erklärt Claudia 
Beck. Geschichten ermöglichen 
es, in die Gedanken und Gefühle 
anderer Menschen einzutauchen. 
Dies fördert die Fähigkeit, sich in 
andere hineinzuversetzen, und 
stärkt das Verständnis für ver-
schiedene Perspektiven. Die 
Stadtbücherei bietet eine große 
Auswahl an Vorlesebüchern, die 

sich perfekt für die besinnliche 
Zeit eignen. Wer vom typischen 
Weihnachtsprogramm im Fernse-
hen genug hat, kann seine Nase 
in ein gutes Buch stecken. Regel-
mäßiges Lesen verbessert die Fä-
higkeit, sich längere Zeit auf eine 
Aufgabe zu konzentrieren und 
Informationen aufzunehmen. 
Dies stärkt das Durchhaltevermö-
gen und steigert die geistige Aus-
dauer. Ansonsten können in der 
Bücherei ab sofort aber auch 
DVDs und Blu-Rays kostenlos 

Weihnachten in der Stadtbücherei 
VORLESE- UND BASTELAKTIONEN   |   �Filme auf DVD und Blu-Ray kostenlos leihen –  

Großes Spielesortiment

ausgeliehen werden. Zusätzlich 
haben die Mitglieder der Büche-
rei Zugriff auf den kosten- und 
werbefreien Streamingdienst 
filmfriend, mit vielfältiger Aus-
wahl, perfekt für individuelle Fil-
mabende. 

Wer noch ein sinnvolles Weih-
nachtsgeschenk sucht, sollte über 
einen Geschenkgutschein für 
eine Jahresmitgliedschaft in der 
Bücherei nachdenken, erinnert 
Mitarbeiterin Lisa Lapp. „Eine 
Mitgliedschaft ist nicht nur ein 
nachhaltiges Geschenk, sondern 
eröffnet das ganze Jahr über Zu-
gang zu einer Vielzahl von Bü-
chern, Filmen, Spielen und unse-
ren digitalen Angeboten“, betont 
sie. Die Adventssamstage in der 
Stadtbücherei versprechen zu-
dem festliche Überraschungen. Es 
gibt neben Leseneuheiten auch 
Tee, Kaffee und leckere Plätzchen 
sowie jede Woche eine andere 
kleine Aktion passend zur Ad-
ventszeit. Auch auf dem Weih-

nachtsmarkt wird das Bücherei-
team vertreten sein und im Zelt 
des Nikolaus im Museumshof 
zum Vorlesen einladen.

Claudia Beck möchte sich aus-
drücklich bei allen Lesern und den 
ehrenamtlichen Helferinnen für 
ihre Unterstützung im vergange-
nen Jahr bedanken. „Wir freuen 
uns über die Treue und den Zu-
spruch der Mitglieder sowie über 
das Verständnis unserer Besu-
cher. Für das kommende Jahr hof-
fen wir, dass noch mehr Schulklas-
sen und Kindergartengruppen 
den Weg zu uns finden, denn hier 
sehen wir noch großes Potenzial“, 
betont sie. Büchereiführungen 
sind für alle Art von Gruppen 
nach Voranmeldung kostenlos. 
Auch dürfen sich weiterhin Frei-
willige melden, die gerne Bastel-
nachmittage oder anderen Veran-
staltungen aktiv mitgestalten 
möchten. Geplant sind in 2025 
zudem weitere Kooperationen, 
die Erweiterung des Kreativange-

bots und zusätzliche Lesungen 
von bekannten Autorinnen und 
Autoren. 

Aktuelle Informationen zu Ver- 
anstaltungen, Neuerscheinungen 

und Aktionen der Stadtbücherei 
finden Interessierte jederzeit auf 
der Homepage www.gelnhausen.
de/stadtbuecherei oder alternativ 
auf Instagram unter @stadtbue-
cherei.gelnhausen.

Geschenkidee: Zu Weihnachten mit einer Mitgliedschaft für die 
Stadtbücherei Freude bereiten.                       Fotos: Stadt Gelnhausen

Im Turmzimmerchen der Stadtbücherei steht eine gemütliche Leseecke mit bequemen Sesseln und einem 
elektrischen Kamin bereit. Für besondere Lesemomente in der Vorweihnachtszeit. 

Telefonisch sind wir rund um die Uhr für 

Sie erreichbar: 0 60 51 / 40 60

Barbarossastraße 7 | 63571 Gelnhausen
info@pietaet-klein.de | www.pietaet-klein.de

Persönliches & Formalitäten
Individuelle Erinnerungen

Alle Bestattungsarten
Beratung & Vorsorge
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Die Philipp-Reis-Schule und 
der Verein „Brückenbau-
er“ haben gemeinsam das 

Projekt „Gut ankommen in Geln-
hausen“ ins Leben gerufen. Ziel ist 
es, Frauen mit einem Fluchthinter-
grund die Ankunft zu erleichtern 
und die Integration in die Gesell-
schaft zu vereinfachen. Gefördert 
wird die Gelnhäuser Initiative als 
eines von fünf Projekten bundes-
weit von der Robert-Bosch-Stif-
tung.

Die Initiative, sich für das Förder-
programm (siehe Infokasten) zu 
bewerben, ging von den Brücken-
bauern aus. Seit 2015 setzt sich 
der Gelnhäuser Verein unter dem 
Leitspruch „Wir bauen Brücken 
zwischen Menschen“ für interkul-
turelle Verständigung ein. Ein be-
sonderes Augenmerk der ehren-
amtlichen Arbeit liegt dabei auf 
der Unterstützung von Flücht-
lingskindern und Kindern, die in 
Armut aufwachsen müssen. Indivi-
duelle Begleitung, Sprach- und Le-
seförderung, aber auch Ausflüge 
und gemeinsame Aktionen zählen 
zum vielfältigen Vereinsangebot.

Immer auf der Suche nach weite-
ren Unterstützungsmöglichkei-
ten, wurde Daniela Bauer auf das 
Förderprogramm „Geflüchtete 
Mütter stärken“ aufmerksam. Sie 
wandte sich daraufhin an Jochen 
Bühler, Schulleiter der Phil-
ipp-Reis-Schule, mit der die Brü-
ckenbauer in der Vergangenheit 
schon öfter zusammengearbeitet 
hatten. Bühler war sofort sehr an-
getan von der Idee. Gemeinsam 
wurde dann überlegt, wie man 
ein solches Projekt zwischen Ver-
ein und Schule umsetzen und 
nachhaltig aufstellen könnte. Als 
eine von fünf Initiativen bekam 
„Gut ankommen in Gelnhausen“ 
schließlich den Zuschlag. Das ist 
durchaus bemerkenswert, waren 
doch nach einer Ausschreibung 

bundesweit knapp 100 Ideen bei 
der Robert-Bosch-Stiftung einge-
gangen.

Im September 2023 startete das 
Projekt in Gelnhausen. Das Ziel: 
„Müttern mit einem Fluchthinter-
grund ein besseres Ankommen in 
der Gesellschaft zu ermöglichen“, 
wie Jochen Bühler im Gespräch 
mit der GNZ erklärt. Daniela Bauer 
ergänzt: „Und das wollen wir bei-
de.“ Beide Partner bringen dazu 
ihre Expertisen aus unterschiedli-
chen Bereichen ein – und ergän-
zen sich dabei gegenseitig. „Wir 
kommen aus zwei verschiedenen 
Welten: Schule ist Pflicht, während 
die Brückenbauer ein freiwilliges 
und niederschwelliges Angebot 
sind“, nennt Bühler einen ganz we-
sentlichen Unterschied zwischen 
den beiden Partnern. „Schule löst 
bei Menschen, die aus einem an-
deren Land zu uns kommen, oft-
mals Angst aus. Da wäre es doch 
toll, wenn sie in dieser Situation 
von jemandem begleitet werden 
könnten.“ Allein die Formalia und 
benötigten Unterlagen für eine 
Schulanmeldung stellten oftmals 
eine Hürde dar, die alleine fast gar 

nicht zu bewältigen sei. Und an 
dieser Stelle kommen die Brücken-
bauer ins Spiel.

Aus ihren Reihen haben sich aktu-
ell mit Rahaf Shigre, Fauzia Ata 
und Salwa Shatila drei Frauen ge-
funden, die in solchen Fällen ihre 
Hilfe anbieten. Zudem sollen sie 
als Multiplikatoren dienen, um 
weitere Mütter zu finden, die sich 
aktiv einbringen möchten. „Eltern 
bekommen auf diese Weise eine 
ganz andere Unterstützung“, sagt 
Daniela Bauer. Mit dem gleichen 
sprachlichen und kulturellen Hin-
tergrund ließen sich viele Ängste 
und Sorgen nehmen. Das weiß 
auch Fauzia Ata, die selbst vor 
rund 30 Jahren aus Afghanistan 
nach Deutschland kam. Sie kennt 
die vielfältigen Probleme aus eige-
ner Erfahrung – nur habe ihr da-
mals niemand geholfen, wie sie 
erzählt. „Ich hätte mir damals so 
ein Angebot gewünscht“, sagt 
Fauzia Ata, die sich bei den Brü-
ckenbauern außerdem ehrenamt-
lich in der Hausaufgabenhilfe en-
gagiert. Deshalb ist sie nun Teil 
des Projekts und will geflüchteten 
Müttern bei der Ankunft helfen.

Ata und ihre zwei Kolleginnen, die 
beide aus Syrien stammen, erhal-
ten im Rahmen des Projekts Ein-
blicke in die Schule. Sie hospitie-
ren unter anderem im 
DaZ-Unterricht (Deutsch als 
Zweitsprache) und machen Fort-
bildungen zum Thema Intensiv-
klassen. Sie machen ihre Erfahrun-
gen mit Schule und eignen sich 
einen Wissensschatz an, den sie 
an die Frauen weitergeben kön-
nen, die zu ihnen kommen.

Ein weiterer Ansatzpunkt sind die 
Sprachkenntnisse, die der Schlüs-
sel zu einer gelungenen Integrati-
on sind. Aber viele Eltern haben 
große Probleme, Deutsch zu ler-
nen. Das weiß auch Anett Jam-
bor, Koordinatorin der derzeit 
drei Intensivklassen an der Phi- 
lipp-Reis-Schule, die aktuell 54 
Kinder besuchen. „Wie schaffen 
wir es, auch die Eltern beim Erler-
nen der Sprache zu unterstüt-
zen?“, nennt Jambor einen weite-
ren Aspekt. Auch in diesem 
Punkt könnten die Brückenbauer 
aufgrund ihres niedrigschwelli-
gen Angebotes ganz anders hel-
fen.

Gut ankommen in Gelnhausen 
PROJEKT  |  �Die Philipp-Reis-Schule und der Verein „Brückenbauer“ haben gemeinsam ein  

Projekt gestartet, das Frauen mit Fluchthintergrund die Integration erleichtern soll

Sowohl die Brückenbauer als auch 
die Philipp-Reis-Schule verstehen 
sich als lokale Akteure und haben 
ein Interesse daran, ihre Vernet-
zung in den Kommunalraum zu 
steigern. Motor der Kooperation 
ist der Wunsch, geflüchtete Müt-
ter in ihrer Teilhabe zu stärken. 
Beide Kooperationspartner profi-
tieren dabei von ihrer Zusammen-
arbeit: Auf der einen Seite bekom-
men die Brückenbauer als 
Organisation der migrantischen 
Zivilgesellschaft Unterstützung in 
ihrem Engagement in der Arbeit 
mit Geflüchteten sowie Zugang 
zu Ressourcen, Sichtbarkeit und 
Anerkennung ihrer wichtigen Rol-
le. Durch die Kooperation mit der 
Schule erhalten sie Zugang zu ge-
flüchteten Familien, pädagogi-
schem Fachpersonal sowie zu 
räumlichen Kapazitäten. Auf der 
anderen Seite erhält die Phi- 
lipp-Reis-Schule Zugang zu einer 
lokal arbeitenden Organisation 
der migrantischen Zivilgesell-
schaft und deren Expertise und 
Erfahrung in der Arbeit mit Ge-

flüchteten. Dadurch werden ihre 
Kompetenzen im vielfaltssensib-
len Umgang mit vulnerablen 
Gruppen gestärkt. Die Kooperati-
on mit außerschulischen Akteu-
ren kann weiterhin genutzt wer-
den, um zur systematischen 
Schul- und Unterrichtsentwick-
lung beizutragen.

Das Projekt ist zunächst auf 18 
Monate angelegt. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit sollen in dieser 
Zeit die Grundlagen gelegt und 
Strukturen geschaffen werden, 
die eine Weiterführung über die-
sen Zeitpunkt hinaus ermögli-
chen. Perspektivisch gesehen sol-
len daher die Zusammenarbeit 
zwischen den Partnern weiter in-
tensiviert und gemeinsame Pro-
jekte in den Schulalltag integriert 
werden. Eine Idee sei dabei die 
Einführung eines Elterncafés an 
der Philipp-Reis-Schule, wie Büh-
ler berichtet. „Das würde es uns 
ermöglichen, die Eltern auf einer 
niedrigschwelligen Ebene zu un-
terstützen.“

Zum Hintergrund:  
„Geflüchtete Mütter stärken“

Die Robert-Bosch-Stiftung unterstützt mit ihrem Förderpro-
gramm „Geflüchtete Mütter stärken“ lokal aktive Organisationen 
der migrantischen Zivilgesellschaft und formale Bildungseinrich-
tungen, die miteinander Kooperationsprojekte zur Stärkung ge-
flüchteter Mütter umsetzen möchten. In Gelnhausen sind das 
zum einen die Brückenbauer und zum anderen die Phil-
ipp-Reis-Schule.

Durch die kommunale Zusammenarbeit sollen nachhaltige Struk-
turen aufgebaut werden, die sich nach den Bedarfen geflüchteter 
Mütter richten und Unterstützungsangebote liefern. Die Lerner-
fahrungen und Angebote dienen als Modelle, die sich auf andere 
(Geflüchteten-)Gruppen und andere Orte übertragen lassen und 
Verbindungen zu anderen Themen herstellen. Auf diese Weise 
sollen sowohl Organisationen der migrantischen Zivilgesellschaft 
als auch Bildungseinrichtungen in herausfordernden Zeiten ge-
stärkt werden.

„Die geförderten Projekte zielen darauf ab, einen wirkungsvollen 
Beitrag zur gesellschaftlichen Teilhabe geflüchteter Mütter zu 
leisten. Die Frauen werden empowert und in ihrer Resilienz ge-
stärkt. Durch bedarfsorientierte, ihre Integration fördernde Ange-
bote werden sie darin unterstützt, ein eigenverantwortliches und 
aktiv gestaltetes Leben in Deutschland zu führen“, erklärt die Ro-
bert-Bosch-Stiftung die Grundidee ihres Förderprogramms.

Stellen das Projekt „Gut ankommen in Gelnhausen“ vor (von links): Fauzia Ata, Rahaf Shigre, Daniela Bauer, 
Jochen Bühler und Anett Jambor.                                                                                                             Foto: Boll
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GELNHAUSEN ENTDECKEN

Freude, Zufriedenheit und 
Dankbarkeit, aber auch ein 
Hauch von Wehmut – das 

sind die Gefühle, die durch die 
Aula der „Schule ohne richtigen 
Namen“ wehen. Aber dieser „Ma-
kel“ ist nun Geschichte: Mit ei-
nem großen Festabend und zahl-
reichen Gästen hat die 
Schulgemeinde die Umbenen-
nung der Kreisrealschule in Elisa-
beth-Strupp-Schule gefeiert.

„Was würde Elisabeth Strupp 
jetzt denken, wenn sie sähe, dass 
425 Jahre nach ihrem Tode eine 
Schule ihren Namen trägt und so 
viele liebe Menschen sich hier 
versammelt haben? Man weiß es 
nicht, aber in ihrem Gesicht wäre 
bestimmt auch ein Lächeln“, lei-
tete Schulleiter Michael Neeb 
seine Begrüßung ein. 78 Jahre 
Kreisrealschule Gelnhausen sei-
en nun zu Ende gegangen – und 
natürlich könne man da ein we-
nig sentimental werden. Viele 
Ehemalige hätten doch sehr an 
dem Namen gehangen, er sei 
schon so etwas wie ein Marken-
zeichen gewesen. „Warum dann 
eigentlich eine Namensumbe-
nennung?“, fragte Neeb, um die 
Antwort direkt selbst zu liefern: 
„Weil Kreisrealschule Gelnhau-
sen kein richtiger Name ist und 

weil die einzige Konstante im Le-
ben die Veränderung ist.“ Auf 
diesen „Makel“ habe ihn der ehe-
malige Bürgermeister Daniel 
Glöckner angesprochen und 
„Barbarossaschule“ vorgeschla-
gen – was allerdings nicht auf die 
Gegenliebe des Schulleiters 
stieß. Aber er erzählte diese Epi-

sode zufällig bei einer Sitzung zur 
geplanten Umweltschule, wor-
aufhin Kollege Nils Schwalb den 
Namen Elisabeth Strupp in den 
Raum warf. Eine Idee, die offen-
bar für gut befunden wurde. Was 
dann folgte, war „ein spannender 
Prozess, der über fast drei Jahre 
ging und die Gremien der Schul-

gemeinde intensiv gefordert hat“, 
wie Neeb berichtete.

Projekttage mit den Schülerinnen 
und Schülern wurden initiiert, pä-
dagogische Tage mit dem Kollegi-
um geplant – und dabei habe die 
Schule immer auf die Unterstüt-
zung der Stadt Gelnhausen bau-

Die „namenlosen” Jahre sind vorbei 
FREUDE, STOLZ UND EIN HAUCH VON WEHMUT  |  �Elisabeth-Strupp-Schule feiert  

Umbenennung mit Festabend

en können, wofür er sich bei Si-
mone Grünewald, Leiterin des 
Kultourismus und des Museums, 
und ihrem Team bedankte.

Da eine Schule natürlich auch ein 
Logo braucht, wurde ein Wettbe-
werb durchgeführt, bei dem 70 
kreative Vorschläge eingingen. 
Letztlich setzte sich das Logo von 
Theresa Hecker und Antonia 
Gänzle durch. Es zeigt die Ansicht 
des Hexenturms in Gelnhausen, 
vereint mit farblichen Elementen 
des alten Logos. Und natürlich ist 
die Umbenennung einer Schule 
mit viel bürokratischem Aufwand 
verbunden: neue Briefköpfe, ge-
änderte Formulare, Stempel und 
Dienstsiegel führte der Schullei-
ter als Beispiele an. „Selbst neue 

Sporttrikots für ‚Jugend trainiert 
für Olympia‘ mussten bestellt 
werden.“

Nachdem die finale Entschei-
dung im Kreisausschuss gefallen 
war, wurde die Umbenennung 

mit einem großen Schulfest ge-
feiert. Zuvor hatte eine Projekt-
woche rund um die neue Na-

Am Osteingang prangt der neue Schriftzug der Elisabeth-Strupp-Schule.

Übergabe der Urkunde zur Umbenennung: (von links) Thorsten Stolz, Michael Neeb und Jannik Marquart.
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Von kleinen Anfängen zum respektablen Familienunternehmen

50 Jahre Berufserfahrung, Kompetenz und 
Qualität, wenn es um das Thema Bauen geht: 
Das Architekturbüro Rack blickt auf eine be-
wegte Geschichte zurück. Was einst als Vier-
Mann-Betrieb von Michael Rack 1974 in Frei-
gericht-Somborn begann, hat sich zu einem 
bemerkenswerten Familienunternehmen ent-
wickelt. Fest in der Region verwurzelt, bilden 
die Themen Gestaltung, Funktionalität, Wirt-
schaftlichkeit und Nachhaltigkeit das Funda-
ment der gelebten Firmenphilosophie.
Durch das Elternhaus geprägt, schlägt Michael 
Rack mit 14Jahren die berufliche Laufbahn des 
Maurers ein. Sein Vater war Steinmetz, der 
Großvater schon Maurermeister. Auf die erste 
Lehre folgt eine Ausbildung zum Bauzeichner, 
anschließend das Fachabitur und ein Studium 
der Architektur. Getreu dem Motto „Den Mu-
tigen gehört die Welt“ wagt Michael Rack 
nach ein paar Jahren als Angestellter den Weg 
in die Selbstständigkeit – mit Erfolg. 1977 
steigt seine Frau Gudrun ebenfalls als Archi-
tektin in das Büro, damals noch in Freige-
richt-Somborn, ein. Die Lage am Markt verbes-
sert sich, immer mehr anspruchsvolle Aufträge 
erhält das junge Büro. 1982 wird ein Zweit-
büro in der Petersiliengasse in Gelnhausen er-
öffnet, acht Jahre später folgt der Umzug an 
den heutigen Standort im Herzbachweg. 

Das Bauen im Blut

Mittlerweile sind die Kinder in die Fußstapfen 
der Eltern getreten und führen das Unterneh-
men in die Zukunft. Christoph Rack, ebenfalls 

gelernter Maurer, hat Architektur und Städte-
bau in Potsdam und Zürich studiert und ist 
seit 2007 als Architekt im elterlichen Büro tä-
tig. Nach ihrem Studium in Karlsruhe und ers-
ten beruflichen Erfahrungen in Stuttgart ist 
auch Kerstin Rack als Architektin mit im Team 
und wird im kommenden Jahr die Geschäfts-
führung ergänzen. Stefan Rack arbeitet seit 
seiner Promotion in Karlsruhe als Bauingeni-
eur und deckt heute als selbstständiger Trag-
werksplaner und beratender Ingenieur mit 
seiner Firma Rack Ingenieure den Bereich der 
Statik ab.
Der Erfolg des Unternehmens basiert jedoch 
nicht nur auf der Erfahrung der letzten 50 Jah-
re, sondern auch auf einer klaren Firmenphilo-
sophie: „Der ehrliche Austausch mit unseren 

Kunden und das gemeinsame Erarbeiten vali-
der Grundlagen sind das Fundament erfolgrei-
cher Projekte“, so Christoph Rack und ergänzt: 
„Wir hinterfragen Prozesse, Orte und Anforde-
rungen, betrachten Nachnutzungen, Wirt-
schaftlichkeit und Baurecht und entwickeln 
zugleich kreative Lösungen. Nachhaltigkeit in 
der Bewirtschaftung von Immobilien hat für 
uns eine besondere Bedeutung, da wir lang-
jährige Kundenbeziehungen pflegen und Pro-
jekte auch nach ihrer Fertigstellung begleiten.“

Unterstützen Sie unser Team.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mehr Infos auf:
www.rack-architekten.de

– ANZEIGE –

50  JAH RE  RACK  ARCHITEK TEN
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mensgeberin quer durch alle 
Fachbereiche stattgefunden.

Zum Schluss bedankte sich der 
Rektor bei der gesamten Schulge-
meinde für die gemeinsame, aber 
auch anstrengende Arbeit der 
Namensumbenennung. Neeb: 
„Ich bin davon überzeugt, dass es 
der richtige Schritt in die schuli-
sche Zukunft ist, vor allem auch 
unter Berücksichtigung der His-
torie dieser geschichtsträchtigen 
Stadt. Es ist mir eine Ehre, Schul-
leiter der Elisabeth-Strupp-Schule 
zu sein.“

Dass der Weg der Umbenennung 
kein leichter war, das klang in den 
zahlreichen Reden und Grußwor-
ten des Kommersabends immer 
wieder an. Dabei haben zwei der 
Ehrengäste selbst eine Vergan-
genheit an der Kreisrealschule 
Gelnhausen: Landrat Thorsten 
Stolz und Bürgermeister Christian 
Litzinger – offenbar scheint die 
Schule Politikern das notwendige 
Rüstzeug für diesen Job mitzuge-
ben. Und während Schuldezer-
nent Jannik Marquart und Tho-
mas Will vom Staatlichen 
Schulamt die mutige Entschei-
dung lobten und zum neuen Na-
men gratulierten, mischte sich bei 
Stolz und Litzinger durchaus auch 
ein bisschen Wehmut in ihre 
Glückwünsche. Dem Landrat und 
dem Schuldezernenten war es 

dann vorbehalten, dem Rektor die 
offizielle Urkunde zur Namens- 
änderung zu übergeben.

Für die musikalische Umrahmung 
des Festabends waren die Young 
Band 9a/10a und Malte Schmidt 
aus der 9a am Klavier zuständig, 
die eindrucksvoll unter Beweis 
stellten, dass Musik ein Schwer-
punkt der Schule ist. Für mittelal-
terliche Klänge sorgten die „Spiel-
leute RatzFatz und Rübe“. Ein 
Video über die Projektwoche zur 
Umbenennung, für das Lehrer 
Frederik Zinn verantwortlich 
zeichnete, rundete den Fest- 
abend ab.

Zwei Veränderungen sind an der 
frischgebackenen Elisabeth- 
Strupp-Schule bereits sichtbar: 
Am Osteingang prangt der neue 
Name als Schriftzug, und die 
Schule hat eine neue Homepage 
(elisabeth-strupp.schule). Darü-
ber hinaus wird der neue Name 
auch unmittelbaren Einfluss auf 
die künftige Arbeit mit den rund 
940 Schülerinnen und Schülern 
nehmen.

„Wir haben es uns zum Ziel ge-
setzt, die historische Persönlich-
keit Elisabeth Strupp nicht nur 
bedeutungslos über den Haupt- 
eingang unserer Schule zu pin-
seln, sondern sie in den Mittel-
punkt unseres pädagogischen 

Handelns zu rücken“, wie Nils 
Schwalb im Namen des Personal-
rats betonte. Nicht nur die Geln-
häuser Stadtgeschichte sowie die 
Hexenverfolgung könnten durch 
die Namensänderung thematisch 
aufgearbeitet werden. Die „Sün-
denbock-Problematik“ habe seit 
400 Jahren Bestand und sei heute 
aktueller denn je. Elisabeth 
Strupp biete als Namensgeberin 
auch den Anlass, Themen wie 
Ausgrenzung, Diffamierung und 
Instrumentalisierung aufzugrei-
fen und in das pädagogische Ge-
samtkonzept der Schule einzu-
binden. „Durch die Aufarbeitung 
der Vergangenheit schaffen wir 
Toleranz, Ich-Stärkung und Zu-
sammenhalt“, erklärte Schwalb. 
So werden die Schüler jedes Jahr 
am 9. November einen Projekttag 
erleben, der ihnen nicht nur die 
Persönlichkeit der Namensgebe-
rin näherbringt, sondern es ihnen 
gleichzeitig ermöglichen soll, sich 
mit ihren Werten, die sich im neu-
en Leitbild der Schule widerspie-
geln, zu identifizieren. „Elisabeth 
Strupps selbstloses Handeln 
kann den Schülerinnen und Schü-
lern ein Vorbild sein und sie stolz 
machen, eine Schule zu besu-
chen, die nach solch einer bedeu-
tenden Persönlichkeit ihrer Stadt 
benannt ist“, sagte Schwalb.

Aber wer genau war eigentlich 
diese Frau, nach der die Gelnhäu-

ser Realschule nun benannt ist? 
Dieser Frage sollte sich Simone 
Grünewald im weiteren Verlauf 
des Festabends ausführlich in ih-
rem Fachbeitrag widmen. Eine 
erste Antwort gab aber auch ein 
Schattentheater, das Schüler un-
ter der Regie von Lehrerin Annika 
Wecke einstudiert hatten. Es ent-
führte in die Zeit der Hexenpro-
zesse und erzählte in Kurzform 
die Geschichte der Gelnhäuser 
Pfarrerswitwe, „der ihre Experi-
mentierfreude mit Wurzeln und 
Kräutern zum Verhängnis wurde“, 
wie eine Schülerin feststellte. Sie 
wurde denunziert, verhaftet und 
eingesperrt in einem dunklen 
Verlies im Hexenturm. Unter Fol-
ter gestand sie schließlich wider 
besseres Wissen den Vorwurf der 
Hexerei. Am 3. August 1599 starb 
Elisabeth Strupp; aufgrund ihres 
religiösen Hintergrundes wurde 
sie nicht verbrannt, sondern mit 
dem Schwert hingerichtet. Die 
vier Schüler auf der Bühne, deren 
Auftritt den Rahmen des Schat-
tentheaters bildete, zeigten sich 
jedenfalls beeindruckt von dieser 
starken Frau. Sie seien stolz, auf 
eine Schule zu gehen, die ihren 
Namen trägt. Und so ganz ne-
benbei gibt es nun endlich auch 
ein Pendant zum „Grimmels“ auf 
der gegenüberliegenden Straßen-
seite. So stimmten die vier Schü-
ler abschließend an: „Auf die 
Else!“

AUTO ZORTUK
KFZ-Innungsfachbetrieb

Tel. (06051) 3362 • Tel. (06051) 53021 • Frankfurter Straße 47 • 63571 Gelnhausen
www.auto-zortuk.de • info@auto-zortuk.com

Reparaturen für alle PKW-Typen

• KFZ An- und Verkauf • Reifen-Service • Stoßdämpfer
• Motordiagnose • Auspuff-Service • Karosseriearbeiten
• Inspektion • Klima-Service • TÜV und AU

Automatik-
Getriebe-
Spülung

Automatik-
Getriebe-
Spülung

NEU
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Ob Comedy, Konzerte, 
Kindertheater oder Le-
sungen, ob renommierte 

Künstlerinnen und Künstler oder 
Newcomer – für alle Altersklassen 
und Genres finden in Gelnhausen 
das ganze Jahr über Veranstaltun-
gen in der Ehemaligen Synagoge, 
der KulturHerberge (KuH) oder im 
Museum(shof) statt. Die Veran-
staltungen der Stadt Gelnhausen 
sind fester Bestandteil des Kultur-
lebens der Kreisstadt. Zahlreiche 
weitere Veranstaltungen wie die 
große Weihnachtserlebnisfüh-
rung, Ausstellungen, Museumspä-
dagogik, Werkstätten und Führun-
gen sowie Freizeit- und 
Bildungsangebote in der Stadtbü-
cherei runden das Kulturangebot 

ab. In dieser Ausgabe gibt es be-
reits einen kleinen Vorgeschmack 
auf die Veranstaltungen Anfang 
2025.

Ausführliche Informationen gibt 
es auf der Homepage unter www.
gelnhausen.de oder vor Ort in der 
Tourist-Information am Ober-
markt in Gelnhausen. Karten kön-
nen an allen Reservix-Verkaufs-
stellen oder online über www.
gelnhausen.de/tickets erworben 
werden. 

Freitag, 17. Januar 2025 |  
20 Uhr | Ehemalige Synagoge 
NEUJAHRSKONZERT  
„VON KLASSIK BIS JAZZ“

Das Klarinettentrio Schmuck be-
streitet das Neujahrskonzert am 
Freitag, 17. Januar 2025, um 20 
Uhr, in der Ehemaligen Synagoge 
(Brentanostraße 8). Das junge dy-
namische Trio bietet feinste Kam-
mermusik auf höchstem Niveau. 
Neben der außergewöhnlichen 
und seltenen Kombination von 
Klarinette, Bassetthorn und 
Bass-Klarinette, zeichnet sich das 
Trio durch sprudelnde Spielfreude, 
magischen Dialog und homoge-
nes Zusammenspiel aus. Sayaka 
Schmuck, Johann-Peter Taferner 
und Kristóf Dömötör spannen mit 
ihrem Programm den Bogen mit 
Werken von klassischen Kompo-
nisten wie W. A. Mozart und  
J. Brahms über Filmmusik und Tan-
go bis hin zu bekannten Jazzkom-
ponisten wie George Gershwin 
und Paul Desmond.
Mit Sayaka Schmuck, Klarinette; 
Johann-Peter Taferner, Klarinette; 
Kristóf Dömötör, Bassetthorn/
Bass-Klarinette

Donnerstag, 23. Januar 2025 | 
20 Uhr | KulturHerberge (KuH)
EMPIRISCH BELEGTE  
BRÖTCHEN
MUSIKKABARETT MIT 
MARCO TSCHIRPKE

Unter dem Titel „Empirisch be-
legte Brötchen“ präsentiert Mar-
co Tschirpke Gedichte und Lie-
der „in überwiegend komischer 
Manier“ am Donnerstag, 23. Ja-
nuar 2025, ab 20 Uhr, in der Kul-
turherberge (Schützengraben 5). 
Ob Gedicht oder Klavierlied, der 
Komiker Marco Tschirpke weiß 
sich kurzzufassen. Gespickt mit 
Verweisen auf Kunst und Ge-
schichte, bedeutet ein Abend 
mit dem Gewinner des Deut-
schen Kleinkunstpreises 2018 
vor allem ein intellektuelles Ver-
gnügen. Wie er das Heute mit 
dem Gestern und das Hohe mit 
dem Tiefen verquickt, das ist so 
unverschämt lustvoll und unter-
haltsam, dass sein Publikum da-
von oft nicht genug bekommen 
kann. Wobei auch die Küchenly-

rik nicht zu kurz kommt. Kostpro-
be gefällig? „Fondue – das meint: 
An runden Tischen | Gemein-
schaftlich im Trüben fischen.“ 
Dass Tschirpke zugleich als einer 
der gewieftesten Pianisten sei-
ner Branche gilt, verdankt er ei-

ner Spielfreude, die ihn oft zu 
halsbrecherischen Manövern 
verführt. Sein letzter Gedicht-
band „Frühling, Sommer, Herbst 
und Günther“ (2015) avancierte 
zum Spiegelbestseller.
Mit Marco Tschirpke

Freitag, 14. Februar 2025 |  
20 Uhr | Ehemalige Synagoge
VALENTINSKONZERT MIT 
SONGS VON DER LIEBE
Eigentlich lautet der Titel des ak-
tuellen Programms von Uta De-
sch und Boris Daus „Songs von 
großen und kleinen Wundern“. 
Doch beim Valentinskonzert am 
14. Februar in der Ehemaligen Sy-
nagoge wird sich das Duo um die 
aus Biebergemünd-Wirtheim 
stammende Singer-Songwriterin 
fast ausschließlich mit dem größ-
ten aller Wunder beschäftigen: 
mit der Liebe.

Passend zum Valentinstag wird es 
neben vielen augenzwinkernden 
Songs auch Lieder über sämtliche 
Formen der Liebe zu hören geben. 
Denn es gibt ja nicht nur die ro-
mantische Liebe, sondern unzähli-
ge „Liebesvarianten“: die Liebe 
zum Kind, zur Natur, zum tägli-
chen Tun, zu den Menschen, zum 
Leben an sich. Und natürlich die 

Selbstliebe, die so oft mit Egois-
mus verwechselt wird.

Über alle diese Liebesformen ha-
ben Uta Desch und Boris Daus 
wunderschöne eigene sowie pas-
sende gecoverte Songs mitge-
bracht, die sie mit akustischer Gi-
tarre, Konzert- und Baritonukulele 
und einer ausdrucksstarken, ge-

Lust auf Kultur?
KARTENVORVERKAUF  |  �Die Stadt Gelnhausen hat wieder Veranstaltungen  

verschiedener Genres im Angebot

Foto: Waejane Chen

� Foto: Klarinettentrio Schmuck

� Foto: Matthias Jung
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Wir wechseln von Winter- auf Sommerreifen

Jetzt anruFen und Termin sichern!
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STYLE, DEN
ICH WILL.

Gelnhausen
Hailerer Straße 4
Tel. (0 60 51) 1 31 77

• Komplettpreis: Fassung und Gläser
• Leichte Marken-Kunststoffgläser,
superentspiegelt und kratzgeschützt

• Neusehland Garantiepaket inklusive

KOMPLETTE
EINSTÄRKENBRILLE

nur89€
bis sph +/- 6,00 dpt, cyl 2,00 dpt

KOMPLETTE
GLEITSICHTBRILLE

nur149€
bis sph +/- 6,00 dpt, cyl 4,00 dpt

Kammermusik auf höchstem Niveau bietet das Klarinettentrio 
Schmuck beim Neujahrskonzert. 

Gedichte und Lieder in über- 
wiegend komischer Manier 
bietet Marco Tschirpke. Songs von der Liebe bieten Uta Desch und Boris Daus. 

Deutschlands bekanntester 
Familiencoach und Bestsel-
ler-Autor Matthias Jung 
beleuchtet auf humorvolle 
Weise das Elternsein. 
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fühlvollen Stimme vortragen. Und 
so haben die beiden an diesem 
Abend ein unter die Haut gehen-
des und ausgesprochen unterhalt-
sames Liederprogramm zusam-
mengestellt.
Mit Uta Desch und Boris Daus

Donnerstag, 20. Februar 2025 
| 20 Uhr | KulturHerberge
VON DER TROTZPHASE BIS 
ZUR PUBERTÄT
„Kinder sind was Schönes, haben 
sie gesagt …“ Diesen Satz und das 
Aufwachsen „von der Trotzphase 
bis zur Pubertät“ beleuchtet 
Deutschlands bekanntester Fa-
miliencoach, Diplom-Pädagoge 
und Bestseller-Autor Matthias 
Jung auf amüsante Art und Weise 
am Donnerstag, 20. Februar 

2025, um 20 Uhr, in der Kultur-
Herberge. 

Kinder wollen nicht ins Bett und 
das Essen schmeckt ihnen irgend-
wie auch nie. Man hätte auch nie 
gedacht, dass man ein Brot tat-
sächlich falsch durchschneiden 
kann. Ständig große Worte von 
kleinen Stühlen. Wer da mal zwi-
schendurch entschleunigen 
möchte, schaut seinen Kindern 
morgens einfach beim Anziehen 
zu. Am Ende aller „Phasen“ folgt 
die Pubertät. Man muss lernen 
loszulassen! Am liebsten wohl die 
Kreditkarte. Dann gibt es noch die 
elterlichen Zweifel: Wie setze ich 
Grenzen – bin ich zu streng oder 
bin ich zu locker? Ist mein Kind reif 
für die Schule, und wenn ja, für 
welche? Bin ich reif für die Thera-

pie, und wenn ja, wer bezahlt mir 
die? Unter dem Motto „Immer der 
Phase nach“ greift Matthias Jung 
Erziehungsberechtigten unter die 
Arme und bietet Hilfestellung. Er 
liefert Antworten auf Fragen, die 
Eltern bewegen. Sein Programm 
bietet eine einzigartige Mischung 
aus Sachverstand und Humor, fak-
tenreich und äußerst unterhalt-
sam. Nah an den Eltern! Nah am 
Alltag! Nah an den Kindern! 
Mit Familiencoach Matthias Jung

Freitag, 14. März 2025 | 20 Uhr 
| Ehemalige Synagoge
KLEZMER-KONZERT MIT 
CHOTSCH
Das Trio Chotsch aus Freiburg 
gastiert am Freitag, 14. März, ab 
20 Uhr, in der Ehemaligen Synago-

ge und bietet Klezmer-Lieder und 
Geschichten. Klezmer ist die Mu-
sik der Juden Osteuropas, vorwie-
gend Tänze voller Energie und Le-
bensfreude, die traditionell auf 
Festen gespielt wurde. Diese Mu-
sik verbindet Chotsch experimen-
tierfreudig und gekonnt mit mo-
dernen musikalischen Elementen. 
So geben sie dem Klezmer ihre ei-
gene musikalische Handschrift, 
ohne ihm die Seele zu nehmen. 
Denn die drei sind leidenschaftli-
che Musiker und ihre Spielfreude 
ist ansteckend.

Moise Schmidt fungiert auch als 
Erzähler und ist ein begnadeter 
Schauspieler. Er schlüpft in die 
Rollen der kauzigen Figuren und 
erzählt gekonnt und quickleben-
dig. Und auch Kontrabass, Klari-
nette und Gitarre tragen ihren Teil 
zur Geschichte bei. Die Musik und 
die humorvollen Geschichten ver-
schmelzen zu einem großen Gan-
zen. Mit ihrer Musik und den Ge-
schichten hat Chotsch über die 
Jahre nicht nur Klezmer-Fans für 
sich gewonnen, sondern auch ein 
Publikum weit darüber hinaus.
Mit Robert Dietrich (Klarinette), 
Winfried Holzenkamp (Kontra-
bass, Gitarre), Moise Schmidt (Ge-
sang, Erzählung).

Freitag, 21. März 2025 | 20 Uhr 
| Dorfgemeinschaftshaus 
Höchst
PADDY GOES TO HOLYHEAD
Auch 2025 wird der St.-Patricks- 
Day in Gelnhausen gebührend 

nachgefeiert: bereits zum dritten 
Mal mit Paddy und seiner Band im 
Dorfgemeinschaftshaus Höchst, 
und zwar am Freitag, 21. März, ab 
20 Uhr.

Seit mehr als 30 Jahren beschallt 
Paddy goes to Holyhead die Büh-
nen in Deutschland, ja, in ganz 
Europa. Viele Lieder wurden ei-
genhändig komponiert, getextet 
und vertont. Einige sind mittler-
weile selbst zu Klassikern gewor-
den: Far Away, Here’s To The Peo-
ple, The Titanic, Doolin, A Last 
Song – die Liste der Lieder ist ge-
nauso lang wie die Aufzählung 
der bekannten Bands, mit denen 
Paddy goes to Holyhead sich 
schon die Bühne teilte: The Hoo-
ters, BAP, Jethro Tull, Deep Pur- 
ple, PUR und sogar die Beach 
Boys. Das Album „Ready For Pad-
dy“ hielt sich in den deutschen 
Musikcharts und andere Alben 
folgten dem Beispiel. Mit Geige, 
Gitarre, Harmonika, Bass und 
Schlagzeug verzaubert das Quar-

tett die Konzertgäste und schickt 
sie mit seinen Liedern und Klän-
gen auf eine Reise zu den grünen 
Hügeln und Mooren Irlands, zu 
den grauen Arbeitervorstädten 

Belfasts und in die lebendigen 
und überschäumenden Pubs 
Dublins. Für irische Getränke und 
Schmankerl wird bestens gesorgt 
sein.

Mit Paddy Schmidt (Gesang, Gi-
tarre, Mundharmonikas), Almut 
Ritter (Fiddle, Concertina), Uhu 
Bender (Bass, Gesang), Günter 
Bozem (Percussion)

Schafhofstraße 16 · 63589 Linsengericht · Tel. 0 60 51 / 97 51-0 · Fax 0 60 51 / 97 51-29 · info@prediger-partner.de · www.prediger-partner.de

Hausnotruf
Hilfe auf Knopfdruck – Sicherheit für zu Hause

Wir beraten Sie gerne!

06051 4800-221

✚ Persönliche Beratung
✚ Freundliche und professionelle Mitarbeiter*innen
✚ Rund um die Uhr erreichbar

drk-gelnhausen-schluechtern.de

DRK-Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

� Foto: Kaleun Debus

Die Gruppe „Chotsch“ bietet in der Ehemaligen Synagoge jiddische Lieder und Geschichten. 

Der St.-Patricks-Day wird in Höchst mit Paddy goes to Holyhead gefeiert. 
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Annette Bock
Leitung:
Filiale
Gelnhausen

Filiale: Gelnhausen - Hailer

Hauptsitz
Ostheimer Weg 11
64832 Babenhausen

Tel.: 06073 - 604 9669 (24h)
Mobil: 0151 - 253 26611
E-Mail: info@hennigs-peter.de

Filiale Gelnhausen - Hailer
Gelnhäuser Str. 28
63571 Gelnhausen - Hailer

Tel.: 06051 - 490 8700 (24h)
Mobil: 01577 - 769 7003
E-Mail: info@hennigs-peter.de

Deckel zu, Erde drauf?!

Wir bieten Ihnen klassische und
moderne Bestattungsformen:

• Erd
• See
• Feuer
• Diamant
• Baum | Wald

„Eltern haften für Ihre
Kinder“
Und was kommt später?

Wir beraten Sie ausführlich zum
Thema Bestattungsvorsorge-
so entlasten Sie Ihre
Angehörigen schon heute.

Erinnerungsstücke
neu gedacht

Der Fingerabdruck eines
geliebten Menschen in Form
eines Schmuckstücks kann in
schweren Zeiten Trost
spenden.

Den letzten Weg zu einem
guten Anfang machen.
Für die, die bleiben...

Besuchen Sie uns!
www.hennigs-peter.de

LEUCHT
WERBUNG

WERBE
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SCHILDER
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TUNGEN

LEIT
SYSTEME

FAHRZEUG
WERBUNG

MEHR ALS
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GELNHAUSEN ENTDECKEN

Früher Morgen am 7. Dezem-
ber 2022: Ein Feuer zerstört 
die Alte Schule in Haitz. 

Wehrführer Frank Weigelt rettet 
zwei Bewohner aus dem brennen-
den Obergeschoss und so das Le-
ben der beiden. Jetzt ist er mit der 
Hessischen Rettungsmedaille aus-
gezeichnet worden.

Wer sich am Abend der Gelnhäu-
ser Stadtverordnetenversamm-
lung im Oktober dem Main- 
Kinzig-Forum in Gelnhausen nä-
herte, sah auf den ersten Blick, 
dass diese Sitzung der Stadtver-
ordneten außergewöhnlich war. 
Zwei Einsatzwagen und zahlreiche 
uniformierte Feuerwehrleute 
standen vor dem Gebäude. Der 
Anlass war jedoch kein Brand, 
besser gesagt, kein aktueller. Viel-
mehr ging es um ein Feuer, das 
Ende 2022 im Stadtteil Haitz aus-
gebrochen war. Und es ging um 
einen Mann, der dafür gesorgt 
hat, dass dabei zwei Menschenle-
ben gerettet wurden.

Rückblick: Mittwoch, 7. Dezem-
ber 2022: Gegen 2.35 Uhr wird 
die Feuerwehr über einen Zim-
merbrand verständigt, der im 
Obergeschoss der Alten Schule 
in Haitz ausgebrochen ist. Kurze 
Zeit später greift der Brand auf 
den Dachstuhl des historischen 
Gebäudes über. Die Feuerweh-

ren aus Haitz, Höchst, der Kern-
stadt und Wächtersbach rücken 
mit gut 100 Kräften zum Einsat-
zort aus. Da befinden sich die 
beiden Bewohner des Oberge-
schosses jedoch nicht mehr in 
Lebensgefahr. Der Grund: Frank 
Weigelt, Wehrführer aus Haitz, 
hat den Brand auf dem Weg zum 

Gerätehaus entdeckt und die Be-
wohner unter Lebensgefahr ei-
genhändig in Sicherheit gebracht. 
Ein 52-jähriger Mann wird mit 
Verdacht auf Rauchgasvergiftung 
ins Krankenhaus eingeliefert. Die 
75-jährige Mitbewohnerin wird 
vorerst in einem Hotel unterge-
bracht.

Es ist eine knappe Schilderung 
dramatischer Ereignisse, die Bür-
germeister Christian Litzinger in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung aus einem Zeitungsbericht 
zitierte. Und sie ist zugleich Zeug-
nis einer echten Heldentat. Des-
halb hatte die Stadt auch die Sit-
zung ihres höchsten Gremiums als 

Der Held von Haitz 
ZWEI MENSCHEN AUS BRENNENDEM GEBÄUDE GERETTET   |   �Frank Weigelt geehrt

Ungewöhnlicher Anblick in der jüngsten Stadtverordnetenversammlung: Frank Weigelt (mit roter Mappe) 
und seine Frau Carola (kariertes Oberteil) nach der Verleihung der Hessischen Rettungsmedaille beim 
Gruppenfoto mit den Feuerwehrmitgliedern. 

Rahmen gewählt, um Frank Wei-
gelt die Hessische Rettungsme-
daille zu übergeben, die das Land 
Bürgern verleiht, die anderen das 
Leben retten oder eine erhebliche 
Gefahr für die Allgemeinheit ab-
wenden und dabei ihr eigenes Le-
ben riskieren.

Genau das hat Frank Weigelt am 7. 
Dezember 2022 getan. Jetzt hat 
ihm Bürgermeister Litzinger im 
Namen der gesamten Stadt Danke 
gesagt: „Es ist mir eine besondere 
Ehre, Dir diese Medaille zu über-
reichen, für eine herausragende 
Leistung. Wir sind stolz, jemanden 
wie Dich in unseren Reihen zu ha-
ben.“ In seiner kurzen Ansprache 
strich Litzinger zugleich die Einma-
ligkeit des Tagesordnungspunktes 
heraus: „Wir haben niemanden in 
der Stadt gefunden, der sich daran 
erinnern konnte, dass die Ret-
tungsmedaille schon einmal in 
Gelnhausen verliehen wurde.“

Neben der Medaille gab es eine 
Urkunde des Hessischen Minis-
terpräsidenten, der über die Aus-
zeichnung entscheidet, und einen 

guten Whiskey vom Rathaus. Und 
es gab stehenden Beifall der zahl-
reichen Feuerwehrleute, Besucher 
und Stadtverordneten für den 
Helden aus Haitz.

Die Auszeichnung ist nicht die ers-
te, die Frank Weigelt für seine Ver-
dienste um den Brandschutz er-
halten hat. Er wurde unter 
anderem 2023 mit dem Goldenen 
Brandschutzehrenzeichen am 
Bande ausgezeichnet. Weigelt ist 
Feuerwehrmann durch und durch. 
Nach seiner Zeit in der Jugendfeu-
erwehr von 1979 bis 1983 gehört 
er seit 1983 bis heute ununterbro-
chen zur Einsatzabteilung der Feu-
erwehr Haitz, beziehungsweise 
seit der Fusion der Einsatzabtei-
lung mit Höchst zur Feuerwehr 
Gelnhausen-Ost. Der Brandmeis-
ter ist 1966 in Gelnhausen zur 
Welt gekommen und seit 2002 
mit seiner Frau Carola Weigelt 
verheiratet, mit der er einen ge-
meinsamen Sohn im Alter von 17 
Jahren hat. Und wenn er nicht ge-
rade Leben rettet, gehören Reisen 
nach Irland zu seinen größten  
Hobbys.

Einsatz unter Lebensgefahr gewürdigt (von links): Frank Weigelt mit Bürgermeister Christian Litzinger und Stadtverordnetenvorsteher Peter 
Tauber bei der Verleihung der Hessischen Rettungsmedaille.
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Im Mittelpunkt: Sie.

Wenn es um Beratung geht, zählt
nicht das Wo, sondern das Wie:
persönlich, menschlich, nah. Bei der
Sparkasse begegnen wir Ihnen auf
Augenhöhe und stellen Ihre Wünsche
und Bedürfnisse in den Mittelpunkt.
Vereinbaren Sie gleich einen persön-
lichen Termin. Mehr Informationen
finden Sie unter

ksk-gelnhausen.de

Beratung auf
Augenhöhe.

Rechtsanwälte

Egmont Pietruschka
Petra Reitz-Pietruschka

Fachanwältin für Familienrecht und Mediatorin

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Familien- und Erbrecht
• allgemeines Zivilrecht
• Straßenverkehrsrecht 
(Zivil- und Strafrecht)

• Mietrecht
• Vertragsrecht

Rentkammerweg 7
63571 Gelnhausen-MEERholZ

Tel. (0 60 51) 6 93 41
www.kanzlei-pietruschka.de 
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GELNHAUSEN ENTDECKEN

Sein Einzugsgebiet reicht 
von Würzburg bis Frankfurt 
und von Bad Orb bis Tau-

berbischofsheim: Der 1913 ge-
gründete Spessartbund hat es 
sich zum Ziel gesetzt, das Wan-
dern für jedermann zu fördern. 
Vor 90 Jahren hat sich die Orts-
gruppe Gelnhausen gegründet.

Die Geschichte des Gelnhäuser 
Spessartbunds schlug im „Wei-
ßen Ochsen“ an der Schmidtgas-
se, als sieben Gelnhäuser in der 
Gaststätte neben der Ochsen-
metzgerei zusammensaßen – mit 
dem Ziel, einen eigenen Wander-
verein zu gründen. Der Grund: In 
den Vereinen, denen sie bislang 
angehört hatten, ging es ihnen zu 
gesittet und nicht feuchtfröhlich 
genug zu. So lautet zumindest die 
Gründungslegende der Orts-

gruppe, die, wie in der Monats-
zeitschrift „Spessart“ von 1934 
nachgelesen werden kann, bei ei-
ner Feier am 3. November 1934 
im Saal „Zur schönen Aussicht“ 
offiziell ins Leben gerufen wurde. 
Bemerkenswert: Die Ortsgruppe 
verfügte damals über ein Wan- 
derorchester, das den Abend mit 
dem Marsch „Alte Kameraden“ 
einleitete.

Bereits vor der Gründungsfeier 
hatten sich am 8. Juli 1934 erst-
mals 30 Wanderer aus Gelnhau-
sen zu einer Familienwanderung 
ins „Gettenbacher Tal“ getroffen. 
Im Laufe der Zeit folgten viele 
weitere Ausflüge ins Grüne, bei 
denen es die Mitglieder nicht nur 
in das Gelnhäuser „Hausgebirge“, 
den Spessart, zog, sondern bei 
denen auch der Vogelsberg, die 

Rhön und viele andere deutsche 
und europäische Landschaften 
erkundet wurden. Der Blick über 
den Tellerrand gehört seit jeher 
zu den Merkmalen des Spessart-
bunds.

Dessen Geschichte beginnt mit 
dem Medizinstudenten Karl Kihn 
aus Michelbach, der im Oktober 
1876 den „Freigerichter Bund“ 
gründete. Rasch bildeten sich 
weitere Wandervereine in 
Aschaffenburg, Frankfurt, Hanau 
und Lohr, aus denen Zweigverei-
ne im gesamten Spessart hervor-
gingen. Sieben davon bildeten 
1912 eine Arbeitsgemeinschaft, 
die ein Jahr später zur Gründung 
des Spessartbunds in Hanau 
führte. Heute verfügt der Bund 
über sieben Gaue und 75 Orts-
gruppen. Seit 90 Jahren auch in 

Gelnhausen. Über die Anfänge 
der Ortsgruppe ist wenig be-
kannt, nachdem ein Feuer sämtli-
che Wanderbücher und Fotos aus 
der Gründungszeit zerstört hat. 
Das älteste noch erhaltene Doku-
ment berichtet von einem Kap-
penabend im Jahr 1935. Doch der 
Verein hat nicht nur gute Zeiten 
erlebt.

Eine tiefe Zäsur brachte der Zwei-
te Weltkrieg mit sich. Bestand die 
Gruppe Anfang 1939 noch aus 50 
Mitgliedern, konnten im Juli des-
selben Jahres nur noch vier Wan-
derer aus Gelnhausen am Spes-
sartbundesfest in Klingenberg 
teilnehmen – für lange Zeit die 
letzte Wanderung. Nachdem die 
Nationalsozialisten die Tätigkeit 
des Vereins unterbrochen hatten 
– schon 1933 war der Hauptver-

Die Geburtsstunde schlug im „Weißen Ochsen” 
SEIT 90 JAHREN SPASS AM WANDERN   |   �Spessartbund Gelnhausen feiert Jubiläum

Immer auf Achse, um die Schönheit der heimischen Natur zu erkunden: 2018 hat es Mitglieder des Gelnhäuser Spessartbundes in die Rhön 
verschlagen.

ein in den „Deutschen Reichs-
bund für Leibesübungen“ integ-
riert worden –, hauchten 1948 
wieder 42 Mitglieder aus Geln-
hausen der Ortsgruppe neues 
Wanderleben ein. Damals verfüg-
te der Verein über eine starke Ju-
gendgruppe, die unter anderem 
legendäre Zeltlager veranstaltete. 
Sogar von einer Jugendkapelle 
und einem Seniorenwanderor-
chester wird berichtet.

Zu den Höhepunkten nach dem 
Krieg gehörten die jährlichen und 
gut besuchten Waldfeste am 
Spessartblick. Ein bemerkenswer-
tes Wanderereignis erlebten die 
Mitglieder 1975: Damals brach 
eine Gruppe Spessartbündler zur 
Gelnhäuser Partnerstadt Cla-
mecy auf. Eine „Tortur de France“ 
mit einer Länge von 725 Kilome-

tern. Übrigens: Der Gegenbesuch 
steht noch aus.

Im vergangenen Jahr stand die 
Zukunft der Ortsgruppe auf Mes-
sers Schneide: Alters- oder krank-
heitsbedingt trat der komplette 
Vorstand zurück. Nach vielen Ge-
sprächen erklärten sich drei Per-
sonen bereit, den Verein vor dem 
Aus zu bewahren. Im November 
2023 wurde das neue Vorstands-
team gewählt. Und: Eine Sat-
zungsänderung ermöglichte es, 
die Arbeit gleichmäßiger auf 
mehrere Schultern zu verteilen, 
mit flachen Hierarchien. Für das 
Ressort Wandern ist fortan Erika 
Dittmeier-Ditzel verantwortlich. 
Roswitha Reuter kümmert sich 
um die Finanzen. Vilana Planer ist 
für das Management und die Mit-
gliederverwaltung zuständig. Alle 

weiteren Aufgaben werden im 
Team erledigt. Das Ressort Wan-
derwege ist bislang noch nicht 
neu besetzt worden und wird vor-
erst vom alten Wanderwart Rolf 
Böge kommissarisch geleitet. Un-
terstützt wird er dabei von Rainer 
Tasch. Beide haben im vergange-
nen Jahr Wanderwege auf einer 
Länge von 143 Kilometern kont-
rolliert.

Und wer entscheidet, wohin die 
Wanderungen führen? „Unsere 
Mitglieder schlagen am Ende des 
Jahres die Routen für das nächste 
Jahr vor und organisieren die Aus-
flüge“, sagt Vilana Planer. Doch 
die Wanderer zieht es nicht nur 
ins Grüne.

Im laufenden Jahr hat der Verein 
die Gruppe „Kaffeeklatsch & 

Spiele“ gegründet, um auch Mit-
gliedern, die nicht mehr wandern 
können, zu ermöglichen, an der 
Gemeinschaft teilzuhaben. Und: 
Am jüngsten Altstadtweinfest 
hat sich die Ortsgruppe, die aktu-
ell stolze 112 Mitglieder zählt, 
erneut mit einem gut besuchten 
Stand beteiligt. Was sind die Plä-
ne für die Zukunft? „Mehr junge 
Menschen für das Wandern zu 
begeistern und in zehn Jahren 
den 100. Geburtstag zu feiern“, 
meint Vilana Planer.

Wer mehr über die Ortsgruppe 
erfahren möchte, kann an jedem 
dritten Freitag im Monat zum 
Stammtisch in die Reinhards- 
schänke kommen. Auch bei den 
Wanderungen, die vorab in der 
Presse angekündigt werden, sind 
Gäste gerne gesehen.




